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Ube-Tips
Tempo zum Uben finden

« Arbeite Dich zuerst von einem fast zu langsamen Tempo zu einem herausfordernden vor.
« Dann gehe umgekehrt, von herausfordernd zu schlafwandelnd sicher.
« Bestimme drei Tempi:
— schlafwandlerisch
— herausfordernd
— sicher dazwischen
Ube in der Reihefolge:
1. sicher dazwischen
2. herausfordern
3. schlafwandlerisch

Zu itbenden Umfang bestimmen

« Problemstellen direkt sichern.
- Davor und danach wegglassen
— Komplexitat verringern z.B.:
» weniger Stimmen
« nur rechte oder nur linke Hand
— Bis zum Problem spielen - Absetzen - Problemstelle spielen - Absetzen - weiter
« Nach Erfolg langsam um diese Stelle erweitern, etwas frither anfangen, etwas weiter spielen.

Pausieren

Mach mal Pause. Pausen sind auch Musik. Der Kopf arbeitet weiter an einem Problem, selbst wenn man sich nicht vordergriindig
damit beschaftigt. Und Schlafen ist praktisch immer ein Versuch wert.

Das Bekannte immer wieder neu
Versuche neue Perspektiven auf das zu Spielende zu gewinnen.

« Rhythmus éndern

« Betonung verschieben

« Anschlag wechseln (auf/ab, verschiedene Anschlagsfinger)

« fang mit der letzten Phrase an und erweitere durch die jeweil davor liegende
« fang mittendrin an und erweitere mal nach vorn, mal nach hinten
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6p 29. November 2010
2010-11-29 -Tag 1
Legato - Tremolo - Wechselanschlag - Zwickeln/Barré

Dies sind alte Ubungen die ich der Vollstindigkeit halber einfiige. Eine aktualisierte Variante findet sich im six pack vom 24. November
2025

Thema fiir diese Runde sind Aufschlagsbindungen, Tremolo und Wechselschlag zwischen Daumen und jeweils einem der anderen
Finger.

Es gibt Variationen in Rhythmus, Betonung und Phrasierung.

Legato - Aufschlagsbindung
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2010-11-30 - Tag 2
Legato - Tremolo

Dies sind alte Ubungen die ich der Vollstindigkeit halber einfiige. Eine aktualisierte Variante findet sich im six pack vom 24. November
2025

Legato - Abzugsbindung
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Wie alles vor November 2025, ist dies aus alten Notizen wiederbelebt

Es gibt zum Warmwerden ein paar Tremolotibungen die sich vor allem an dem Hin und Her zwischen Daumen einerseits und Zeige-
wie kleiner Finger, andererseits abarbeiten.

Bindungsiibungen die auf eine leicht aufwendige Verzierung abzielen.
Es folgen rudimentire Rasguado-Bewegungen.
Gelaufigkeitkeit iiber zwei Seiten den Hals entlang ist dann das Thema.

Zum Abschlufl noch etwas transversale Dehnung,.

2013-04-22 -Tag 1
Tremolo i-m-a-p

In der ersten Ubung stoppt der den nichsten Anschlag fithrende Finger die Saite, entspannt und verharrt bis die Zeit fiir seinen
Anschlag herangekommen ist.

Zeitweise habe ich einfach versucht mit dem Folgefinger so schnell wie méglich zu stoppen und nur den Anschlag dann wieder
in der Zeit auszufithren. Das hat aber gar nicht wirklich zur Beschleunigung beigetragen, daf3 beim konsequenten Einhalten des
Rhytmus herstellende Ebenmaf} der Bewegung scheint ein viel wesentlicherer Beitrag zu sein.

g i mma a P P i
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Ein schneller Ausbruch zur Eins gespielt. Entspannen! Locker bleiben, kein Erwartungskrampfen vorm Anschlag!
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Rasguado

Diese Rasguado-Ubungen sind ziemlich akademisch. Sie haben ihren Zweck darin die Wahrnehmung von Teilaspekten einer
komplexen Bewegung zu schérfen.

Statt Leesraiten kann man natiirlich auch einen Akkord greifen, aber das lenkt halt Aufmerksamkeit von der Anschlags- in die
Greifhand.
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Im Folgenden geht es um das gleichzeitige gegenlaufige Bewegen nebeneinanderliegender Finger. Damit alle drankommen arbeiten

erst Zeige- und Mittelfinger, danach Ring- und kleiner Finger.

Wer das auf Anhieb hinbekommt hat meine Bewunderung. Eine Woche damit gearbeitet habend war ich froh da irgendwas

Koordiniertes zu haben.

Gelaufigkeit 4-3-2-3-4 auf zwei Saiten

Hier wird Stiick fir Stick die Zahl der Bewegungen erhoht, erst auf einer Saite, dann tiber zwei.
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Nun ist auch Ausdauer gefragt, eventuell vorher eine kurze Pause gonnen.
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Zum Abschlufi gibt es noch etwas Akrobatik, auch diese mit sich steigernder Zahl der zu absolvierenden Bewegungen.
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2013-04-23 - Tag 2

Tremolo m-a-p-i

Die Tremolo-Ubungen verharren auf der e’-Saite, verschieben aber den Startfinger.

and

Die vier Ubungen sppiele ich gerne als Paare, erst mehrere Wiederholungen der Stopp-Ubung dann ein paar Mal den Run, und

wieder von vorn.
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Danach die beiden folgenden nach dem selben Muster ausfiihren.

g ma P i ma P i ma P i ma P i
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Legato 4-3-1-3-4/3-2-1-2-3 longitudinal b

Die Tondoppelung in der jeweils letzten Phrase paflt eigentlich nicht ins Schema. Wie ich das vor zwdlf Jahren, im Januar 2026
schreibend, 16ste, ist vergessen. Also lasse ich es als thythmische Schikane.
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=4

Das Ende ist auch seltsam, die Nummer hat nicht den rechten Flufl. Obwohl, mittlerweile finde ich an der tibergebundenen Achtel
Gefallen.

Rasguado

Die Richtung des Offnen und SchlieSens der Hand wird umgekehrt.
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Wie gesagt, dies sind eher Wahrnehmungsiibungen als Ausfithrungstrainig.

Gelaufigkeit 3-2-1-2-3 auf zwei Saiten
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Es gibt durchaus Méglichkeiten fiir Varianten zwischen der letzten und der folgenden Ubung.
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2013-04-24 - Tag 3

Tremolo a-p-i-m
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Heute die letzte von drei Kombinationen, ab morgen dann andersrum.
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Die Pausen der folgenden und der letzten Ubung lassen sich wunderbar nutzen um die Stellung von Anschlagshand und -fingern zu
justieren, und sich so Durchlauf fiir Durchlauf dem Optimum zu néhern.
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Legato 4-3-2-3-4/4-2-1-2-4 longitudinal g

Die Kombination vom ersten Tag wird heute auf die g-Saite verlegt.
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Hinterher fiel mir ein, daf} sich auch die Phrasen in der Reihenfolge vertauschen lassen. Aber nun ist’s so, jetzt bleibt’s so.

Rasguado

Auch beim Rasguado ergibt sich eine Riickehr zu den Kombinationen vom ersten Tag.

Gelaufigkeit 4-2-1-2-4 auf zwei Saiten

Anders bei den angeschlagenen Ubungen, die ja nichts weiter als eine der Doppelkombinationen der Legato-Ubungen benutzten.
Heute kommt die erste vom ersten Tag dran. Die zweiten Varianten bekamen den Vortritt um an Tag 5 b.z.w. 6 wiederholt zu
werden.
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Dehnung transversal 3 Saiten Liicke Eb VIII.
Es geht in den VIIL Bund, wieder auf E und b-Saite.
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2013-04-25 -Tag 4
Tremolo a-m-i-p

Wie gedroht, geht es heute anders lang,

a mm i i P P a

Legato 4-3-1-3-4/3-2-1-2-3 longitudinal d
Die Ubung vom zweiten Tag auf die vierte Saite iibertragen.

Wihrend am ersten Tag noch die Takte sehr fiir sich liefen, manchmal nicht mal das, wander ich mittlerweile immer entspannter die
Saite hinunter.
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Rasguado

Hier wird einfach Tag 2 wiederholt.
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Gelaufigkeit 4-3-1-3-4 auf zwei Saiten
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Dehnung transversal 3 Saiten Liicke Ae’ L.

Wir entern wieder den ersten Bund, aber auf den Saiten A und e’.

Und die Finger immer so lange stehen lassen bis sie einen anderen Ton greifen (oder freigeben) miissen. Wenn das nicht geht, die
Liicke verkleinern auf zwei Saiten.
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2013-04-26 - Tag 5
Tremolo m-i-p-a

Dies ist ganz sicher nicht die Woche um sich den Daumennagel zu ruinieren, aber dann ...

i P P a a m

Legato 4-3-1-3-4/3-2-1-2-3 longitudinal d
Die Ubung vom zweiten Tag auf die vierte Saite iibertragen.

Wihrend am ersten Tag noch die Takte sehr fir sich liefen, manchmal nicht mal das, wander ich mittlerweile immer entspannter die
Saite hinunter.

XIII
#w!‘;l’; oibeslias® e dP S L I P %S dP o 1 e shetie ®
i 2 ol T oD | i Ly roie] e i b o il " il
ot — ! I —— ! ! ! ! = o ——
it ’
N R i 1
L —]




6p 22. April 2013 gitarre.lothar-rosengarten.de

XI.
2

3 _
0 ﬁ i/\ — — = ro——— — —— — — r——— e v
\\3Y, i i i — =i — =i i *
y [ [ I [ | [ [

gXe 1
4 —_
e e D S S S { 1
i i i i i i ul ¢
? [ [ | [ [ [ |
IX.

594 8 L o | R T Lo
i/ AP B I S e S O — — — %I | [ {———
VONIL

Y — — e e e
:ww:ﬁﬁwq @ Oyl W Py S Sl W ey @ 4 Vb g L g g 1;7--
'52 1

VII

7 n 8 ____________________________________________________________________________________ 1

i 1 ohe o Y —— — — I — - — — - ——— | I n .
he s ot s e e i1eiile 5i3e ilele <iii0 eheselew g
VI.

89 8 A A e

A —— —— ~— Eﬁ_ﬁdﬁﬁl ! = ~—
00 il Jhg O s js0 ¢ o0 e j0 ¢ 0 ¢ o0 gL gty ®
~— " 4"~ ~ 1 ~— — i~
V.

9 ,]8 ____________________________________________________________________________________________________ 1
74 I I
/\ 1 | | | 1 |
%? — T ! ‘ﬁ ‘ﬁ ‘ﬁ ‘ﬁ T B v e |

~_ 9 N 1~ ~~29 N T - ~—_° \—/.

10 f IAVA
i/ . . .

(o5—— 1 S B — — — U —— —— I — — o —— —— —— i —— - —1—
S~— j-/‘ d ~— SN~_1~— ~— 1 S~ —
11 p III.
i/ . . . . . .
(e ——— S — — —— o —— — — I —— —— o —— — — s s —
Q/I \_/t vﬁ \_/t va q g

12 II.

"4

r’(\n e — — = — = I P i S ! ]
f .

"4

A T T

I
[ £an WP 1 | | I

\ . === T T
TS er Yaiale * waa® RY 53T et (e ebeis

Rasguado




33

6p 22. April 2013

gitarre.lothar-rosengarten.de

A
r I =

1" A
£\

N U ¢

9




gitarre.lothar-rosengarten.de

6p 22. April 2013

34

Gelaufigkeit 4-3-2-3-4 auf zwei Saiten gb

Die Kombination p-a finde ich ja am hallichsten zu spielen, aber eben drum muf} es immer wieder mal sein.
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Dehnung transversal 3 Saiten Liicke Eb V.
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2013-04-27 - Tag 6

Tremolo a-m-i-p

(4} i PP a a mm.i
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Der Daumennagelbruch von gestern war natiirlich kontraproduktiv zum Bemiihen dieser Ubung. Aber bis dahin hat sie gemacht
was sie sollte, die Stellung von Daumen und restlichen Fingern im Anschlag zu verbessern.

Legato 4-3-1-3-4/3-2-1-2-3 longitudinal E
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Das Wechseln zwischen Phrase mit sortierten Einzelbewegungen und alles als eine Bewegung ist lehrreich, insbesondere das
Wiederholen der ruhigen Bewegung am Ende.

Es gibt eine Neigung, bei der Verzierung, sich auf eine Richtung zu fokussieren, auf oder ab. Da werde ich demnéchst mal schauen
was eine Variante ergibt die in der Mitte beginnt und endet, beispielsweise 2-1-2-4-2.

Rasguado

Zum letzten Mal der 2. Tag

Das war ein interssantes Experiment. Zumindest die zweiten und dritten Varianten verbessern die Kontrolle iiber die Hand.

Gelaufigkeit 3-2-1-2-3 auf zwei Saiten dg
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Auch hier eine Wiederholung von Tag 2. Wer das Auswahlpattern fiir die Saitenkombination verstanden hat, weif3 sich auf der
Spitze einer Pyramide. Tatsachlich ist Wiederholung nicht ganz korrekt, der Start ist ja heute oben.
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Die vorletzte dieser Ubungen habe ich gern so schnell wie méglich begonnen, dann bei jedem Fehler das Metronom um einen Tick
zuriickgestellt, um in dem dann als sicher gefundenen Tempo ein paar Runden zu drehn.
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Dehnung transversal 3 Saiten Liicke Ae’ VIIL
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Wenig iiberraschend ist diese Art Dehnung an der breitesten Griffbrettstelle am herausfordernsten.
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Wie alles vor November 2025, ist dies aus alten Notizen wiederbelebt

2014-12-29 -Tag 1
Legato longitudinal - Wechselanschlag transversal
Die folgenden Tage liegt der Fokus vollig auf der Technik der linken Hand.

Sehr wichtig ist es wahrzunehmen wie unterschiedlich sich die Hand beim Aufsetzen oder Wegnehmen eines Fingers anfiihlt, je
nach dem, ob vorher eine Leersaite gespielt wurde oder ein anderer Ton gegriffen. Mit hoherer Lage wird dies deutlicher.

Legato longitudinal E
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Wechselanschlag transversal I.
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2014-12-30 - Tag 2

Wechselanschlag longitudinal - Legato transversal

Heute geht es die Saite entlang mit Anschlag und quer zum Griffbrett mit Bindungen. Selbstverstindlich kann man auch im XIII:
beginnen und nach unten wandern.

Wechselanschlag longitudinal A
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Auch gibt es wieder ein paar Varianten dazu.
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2014-12-31 -Tag 3
Legato longitudinal E
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Fiir Varianten Tag 1 konsultieren.
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Wechselanschlag transversal IX.
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2015-01-01 - Tag 4

Wechselanschlag longitudinal g
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Fiur Varianten Tag 2 konsultieren.

Aufschlags-/Abzugsbindung transversal III.
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2015-01-02 - Tag 5

Legato longitudinal b

I1I.

#
ki

I1.

e

25

il

VII.

r'l'l

X

£

o
T

o
i

L —
—
P a s \

o
o-o=H

P . J
o
i

A2V

IX.

VIII.

"y phete

2

e fe

o fr

XII.

¢ be o

—
PN )

» B

11 o) #'_.'_ -

Fiir Varianten Tag 1 konsultieren.

Wechselanschlag transversal VII.
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2015-01-03 - Tag 6

Wechselanschlag longitudinal e’
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Fiir Varianten Tag 2 konsultieren.
Aufschlags-/Abzugsbindung transversal 1.
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Meine Aufzeichnungen fiir diese Woche geben nur eine Ubung fiir Abzugs- und Aufschlagsbindungen her, je Tag auf einer anderen

Saite.

2016-05-09 - Tag 1
Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal E aufwirts
Die Hand bewegt sich leicht auf und abpendelnd das Griffbrett entlang.
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2016-05-10 - Tag 2
Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal A bwirts
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2016-05-11 - Tag 3
Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal d aufwirts
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2016-05-12 - Tag 4
Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal g bwirts
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2016-05-13 - Tag 5

Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal b aufwiirts
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2016-05-14 - Tag 6
Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal e’ bwirts
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Diesmal, am 15. Februar 2026 schreibend, férderte das Wiithlen im Archiv eine Tremolo-, eine Skalen und eine Bindungstibung zu
Tage. Und mindestens Bindungsiibungen, kann man ja nicht zu viele haben.

2016-05-16 - Tag 1
Tremolo mit Vieren und punktierten Achteln im Baf}

Eine grofie Herausforderung liegt darin nicht den Bafl als Viertel zu nehmen und die Oberstimme als Triolen zu spielen, sondern
brav die Betonung auf den ersten Ton der Tremolo-Vierer-Gruppe zusetzen, wie vom Metrum gebotene.

Laut Zahlen hilft, beispielsweise auch dafl Auszahlen der Tremolo-Quartette 1-2-3-4 und dazu den Baf} spielen.
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 (DAdgad’)

Man hab ich gegriibelt, bevor ich im Notenquelltext den Hinweis fiir DAdgad’ las. Vermutlich war die Ubung eine Vorbereitung auf
mein solistisches Gehampel wihrend ,, Auf allen Partys von morgen® mit workingmansdead.
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https://youtu.be/9-rZ27Ja9ck
http://www.workingmansdead.de/
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Das ist zuviel. Eigentlich braucht man nur das Pattern verinnerlichen, dann sollte es egal sein was von dem Material man so spielt.
Aber dazu ist es sinnvoller sich auf eine Variante zu konzentrieren. Mal schauen was die Notizen fiir morgen hergeben und dann
arbeite ich das fiir die folgenden Tage vermutlich um.

Bindung 4-3-0-1-2 E-¢’-E L.
Da eine kurze Pause einziigen wire eine Idee, etwas Ausdauer kann aber auch nicht schaden.

Sich bei der Wiederholung auf wechselnde Finger zu fokussieren ist sinnvoll (wandernde Aufmerksamkeit).
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2016-05-17 - Tag 2

Tremolo mit Vieren und verlingerten Vierteln im Baf}

Mit der iiberhéngenden Viertel im Baf3 scheint es einfacher zu gehen als mit der punktierten Achtel. Warum da ind er Mitte eine
Doppelung ist, weif3 ich nicht mehr. Scheint aber ganz gut zu flielen, so also kann sie bleiben.
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Es bleibt dabei, das ist mir zuviel. Keine Ahnung ob ich 2016 da mehr drin steckte und schneller durchkam. Vermutlich habe ich mir
damals einfach mehr Zeit genommen fiir diese Ubung, aber heute sind tatsichlich andere Dinge wichtiger. Daher werde ich sie fiir
den Rest der Woche etwas zusammenstreichen.

Bindung 4-3-0-1-2 E-¢’-E L.

Beim Legato wechselt die Reihenfolge der Finger taglich nur die Leersaite behalt ihren Platz in der Mitte.
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2016-05-18 - Tag 3
Tremolo mit Vieren und punktierten Achteln im Baf}

Langsam kommt die Sache in Fluf3.
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 mit Leersaiten 1.-V. (DAdgad’)

Weil ich den Spafl ohnehin umschreibe, nehme ich doch gleich noch einen anderen Fingersatz. Der ist einfach auch viel Dadgad’-

istischer.
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Bindung 1-2-0-4-3 E-¢’-E IX.
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2016-05-19 - Tag 4

Tremolo mit Vieren und gestreckten Vierteln im Baf}

Heute habe ich ein paar Voriibungen dazu gepackt um mit dem Baffithema gleich ins Tempo gehen zu kénnen.
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 mit Leersaiten VIL-I. (DAdgad’)

Es gibt die alte Leiter mit neuem Mode und ein paar vorbereitenden Durchlaufen.
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Bindung 3-4-0-2-1 e’-E-e’ XIIL

Bindungen mit Leersaiten haben so weit oben ihre Tiicken., zumal auf einer akustischen Gitarre. Deshalb geht es heute jenseits des

Aquators.
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2016-05-20 - Tag 5

Tremolo mit Vieren und punktierten Achteln im Baf}

Wieder inklusive Vortibungen, das hat sich gestern bewéhrt.
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G-Moll harmonisch iiber einen Bafl im 7/8 mit Leersaiten IILf* (DAdgad’)

Wieso nicht mit einem Leitton beginnen. Eigentlich wiire ja heute von-oben-anfangen dran, aber ich bin jetzt einfach mal so F*.
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2016-05-21 - Tag 6

Tremolo mit Vieren und verlingerten Vierteln und punktierten Achteln im Baf}

Abwechselnd spiel ich heute die Achtel-, die Viertel- und beide Ba3-Varianten gemeinsam durch. Nach jeder Dreier-Rund einen Tick
schneller
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Das lief sich ein tiber die Woche, so soll das. Stiick fiir Stiick wurde es selbstverstandlicher und gleichmafliger.

G-Moll harmonisch iiber einen Bafl im 7/8 mit Leersaiten IILe’ (DAdgad’)

E’" findet ein noch tieferes Ende heut’, also der Anfang der Skale mein ich. Der fingt huete tiefer an, womit diese Ubung ein Ende

r

findet.
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Der Knoten ist noch nicht geplatzt; da muf} ich nochmal driiber. Allein die Skalen wahrgenommen haben, macht es die Fummelei

aber wert.

Bindung 4-3-0-2-1 e’-E-¢’ IX.

Fiir die SchluB3runde geht es erneut kurz vor den Aquator.
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6p 6. Juni 2016

Der 1. Mérz 2026 sieht mich zehn Jahre alte Aufzeichnungen bearbeiten.

G-Moll harmonisch mit 7/8 bass erhélt ein Update. Eigentlich stand es noch mal wie im 6 Pack vom 16. Mai 2016 drin. Offenbar war
ich schon damals nicht zufrieden mit meinem diesbeziiglichen Kénnen. Mir scheint aber der Versuch die Oberstimme statt in Viertel

zu spielen durchzuachteln lohnenswert.

Auch die Tremolo-Ubung mit Vieren ist eine aktuelle Weiterentwicklung. Die andere kam so zur Welt wie sie geschrieben steht.
Beide laufen entgegen der Richtung die zumindest ich gewdhnlich wihlen wiirde.

2016-06-06 - Tag 1

Tremolo mit Vieren und rhythmischem Baf}
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Abzugsbindung wandernder Start mit Zeigefinger zu Leersaite
Das Muster einfach fortfithren:

e 4-3-2-1-0-Saitenwechsel
o 3-2-1-0-4-Saitenwechsel
o 2-1-0-4-3-Saitenwechsel
o 1-0-4-3-2-Saitenwechsel
o 0-4-3-2-1-Saitenwechsel
« von vorn

Alle Téne rhythmisch sauber und mit klanglichem Ebenmaf} spielen.
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 (DAdgad’)
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2016-06-07 - Tag 2

Tremolo-Voriibung fiir Wechsel zwischen Daumen und Zeigefinger

Eigentlich ist ja der Wechsel zwischen Ringfinger und Daumen eher ein Problem, aber es steht Zeigefinger. Vermutlich entdecke ich
eine gleichgeartete Ubung fiir Ringfinger und Daumen, beim Weitergraben in alten Aufzeichnungen.

Das Tremolo mit i-m-a statt a-m-i quasi riickwirts zu spielen ist eine gute Abwechslung. Einfach mal die Sache von der anderen

Seite zu betrachten, ist oft lohnenswert.
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Die restlichen Saiten-Kombinationen aufzuschreiben, spare ich mir mal.

Aufschlagsbindung wandernder Start mit kleinem Finger zur Leersaite

Das Muster von gestern einfach umgedreht:

o 1-2-3-4-0-Saitenwechsel
o 2-3-4-0-1-Saitenwechsel
o 3-4-0-1-2-Saitenwechsel
e 4-0-1-2-3-Saitenwechsel
e 0-1-2-3-4-Saitenwechsel
. von vorn
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7/8tel Baf3 mit Akkord aus G-Moll harmonisch in Oberstimme (DAdgad’)

Also Akkord und Oberstimme sind vielleicht nicht die besten der moglichen Bezeichnungen, halt nur die einzigen die mir einfielen

Das Ziel ist irgendeinen Grund zu finden auf diesem fiir mich wackeligen Boden. Zumindest klang da heute schon Sinniges durch
Riesig ist der Erfolg leider nicht, die Ober- folgt ja der Unterstimme; bei der Skale lauft sie dann ja etwas dagegen.

Zu Beginn mit Leersaiten in der Oberstimme.
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2016-06-08 - Tag 3
Tremolo mit Vieren und rhythmischem Baf}

Im Prinzip ist dies die selbe Ubung wie am ersten Tag des 6 Packs, nur mit

einer anderen Reihenfolge der Saitenkombination.

® sim. ®
h imamimamimamimamimam @
K | e e — e — e — ppp—— e s 3| | 3l |
’lel’-’i ||||||||||||||||||||||| ‘,i déddéddé =- '=
) dovsssvssssssIIIIII —  — To= F
® ® v 7
PR S S — @
;%[jbbbbbbﬂ sessssssrsee .
. . . O £ Q| |
[{an¥ 1D . - 0l 10A W) .=
W:r 7 — p—— P ——
G T A dd et
®
Ve —————— N ——— N ———| ®
%:ﬁt&%bbb‘:&:tﬁ =
[{an¥ |D e )
ANIVA | V] > 3
v T=Z= = =Z== o dddddsdddddeddedd
L £ -t g
Y ® ®
K | e e — e — ppp—— p——— e e e S e e e e |
&AW1 T+ T Tl dedsdedesdodeseedeesdessdoes
R R S S SR e d o 2 i g




6p 6. Juni 2016 gitarre.lothar-rosengarten.de

@ ®
(7an 16 81 18 : — : o :
ANV . ~— . — T
o =3 ~—0 = E=

®

®

G e e 8l § :
o ] =1 i e r_ 3

: i Sa s g
5y @ @
ol s v dddsseesveseddedll I = — ———
e e s asddavasas s

7P ¢ trr 7

f gt gt

Abzugsbindung wandernder Start mit Mittelfinger zu Leersaite
Das heutige Muster:

 4-3-2-0-1-Saitenwechsel
o 3-2-0-1-4-Saitenwechsel
o 2-0-1-4-3-Saitenwechsel
o 0-1-4-3-2-Saitenwechsel
« 1-4-3-2-0-Saitenwechsel

e VOon vorn
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 (DAdgad’)

Den Weg von gestern weitergehend, gibt es nur am Ende vier Mal zwei Takte der eigentlichen Variante. Die liefen dann auch schon
deutlich besser; langsm scheint Begreifen einzusetzen.
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Tremolo-Voriibung fiir Wechsel zwischen Daumen und Zeigefinger
Aufschlagsbindung wandernder Start mit Ringfinger zur Leersaite

Wieso nicht den Daumen mal nach oben packen?

2016-06-09 - Tag 4
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Das Muster des Tages:

« 1-2-3-0-4-Saitenwechsel
o 2-3-0-4-1-Saitenwechsel
o 3-0-4-1-2-Saitenwechsel
o 0-4-1-2-3-Saitenwechsel
o 4-0-1-2-3-Saitenwechsel

e VONn vorn
\
f ® 5 ® 5 ® ~ Qe ...E
g il PP, e
< < o Z . il-!' e !
T e — — g
Q ——
3. p 2 19 280 32 ® ® 5 @ 5
',;\l“ ﬂr ' ) I . - | [ [ [
D s g 1/ - # e §§"i
o > dofe ¥ = o R e T S —
—
//—\
g 2 19 _2fe 3@ ‘e
A ) 31 1 < L] — i ow
N o L T @ 1
o L ’ 5
5 5
7/8tel Baf3 mit Akkorden aus G-Moll harmonisch in Oberstimme (DAdgad’)
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Gerne auch mit gewechselten Anschlagsfinger-Kombinationen wiederholen.
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2016-06-10 - Tag 5

Tremolo mit Vieren und rhythmischem Baf}
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Zum Wochenabschluf} dieser Ubung starte ich, nach dem Einlaufen natiirlich, auf den am weitesten entfernten Saiten. Das ganze

Voriibungsgehampel spare ich mir heute auch.
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Abzugsbindung wandernder Start mit Mittelfinger zu Leersaite
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Bei vier Fingern an sechs Tagen liegt es auf der Hand, einer darf faulenzen. Es sollte nicht der kleine sein.

Das heutige Muster:

o 4-0-3-2-1-Saitenwechsel
o 0-3-2-1-4-Saitenwechsel
o 3-2-1-4-0-Saitenwechsel
e 2-1-4-0-3-Saitenwechsel
o 1-4-0-3-2-Saitenwechsel
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 (DAdgad’)

Dieses Spiel versuche ich jetz mal auflaufend.

®
@

O3
CHEERIS)
Pyl
LY
N
.
A
7]
.~
.
A

E ~e s

T
(ml

(
~3 ||
|

I
o ]

TR T egt TR R
B P W S S WP P2 P =
TRt TR R AT
A=A A
TR TR T AT T AT AR
24%% >J>WMN W_’\whma- -_f:

811 |a]
~|
B
-
—(n I
~»||
)
_‘ 3
?l
~|
|
-
. )
R
)
-
¢
R
B )
Al
"
R
I

Nachdem ich dann endllich auch den kompletten Durchlauf fehlerfrei wiederholen konnte, habe ich ich natiirlich die beiden
Atembholtakte nach dem Doppelstrich weggelassen.

2016-06-11 - Tag 6
Tremolo-Voriibung fiir Wechsel zwischen Daumen und Zeigefinger

Wenn Daumen oben geht, 1488t sich das doch auch abwechseln.
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Das ist etwas, was ich mit anderen Kombinationen wiederholen werde. Wichtig ist, wie so oft, das passende Tempo zu finden.

Aufschlagsbindung wandernder Start mit Ringfinger zur Leersaite
Die letzte Runde:

« 1-0-2-3-4-Saitenwechsel
o 0-2-3-4-1-Saitenwechsel
o 2-3-4-1-0-Saitenwechsel
o 3-4-1-0-2-Saitenwechsel
o 4-1-0-2-3-Saitenwechsel

e VOon vorn
S ® 5 ® Q —
n 5 1 ! 1! 1 3
)’ A | | | | iy a2 r # L
£\ r ) | | r & s 2 ST % w U o0 | LAl |
[ £an Y W) | T 4 il L | Al I 1 |
l" I

Auch fiir diese Ubung lohnt es Varianten zu finden oder sie einfach zu wiederholen.
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G-Moll harmonisch iiber einen Baf} im 7/8 (DAdgad’)

Das lief gestern so gut, ich wiederhole es zur Festigung einfach, aber am anderen Ende beginnend mit dem Original als Zugabe.
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Seltsamerweise war der Eisnstieg heute schwieriger, dafiir lief es ldnger fehlerfrei, als es dann lief. So recht iiberzeugen will mich
das Ergebnis aber nicht. Es fiihlt sich an, als wiirde ich den ersten 7/8 Takt mit einem zweiten zu einem 7/4 auffiillen.
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Dieses Guitar Six Pack kniipft nahtlos an das vom 6. Juni 2016 an. Gut. nicht ganz nahtlos, ich habe ja das vom 9. Mirz 2026
dazwischen geschoben.

Aber die Ideen sind in etwa gleich. Es gibt eine Tremolo-Ubung die sich daran versucht den Flu§ zwischen Daumen einerseits, und
Zeige- b.z.w. Ringfinger andererseits, zu verbessern.

Im Weitern kommen Abzugs- und Aufschlagsbindung im Wechsel als Quintolen, dazu immer ein Sprung zur Leersaite. Urspringlich
war die Ubung der letzten Legato-Ubung gleich. Aber schien eine kleine Anderung gegeniiber der 10 Jahre alten Ursprungsvariante
angebracht. Nicht der Einstiegsfinger wandert, sondern wann zur Leersaite gesprungen wird.

2016-06-13 - Tag 1
Tremolo mit von oben wechselnder Saite wachsend m-i-p-a-m-i-p-a

Das Ziel ist Wahrnehmung, nicht Geschwindigkeit. Fiihle Spannung und Entspannung, versuche insbesondere die grofier werdende
Entfernung zu spiiren. Den héheren Aufwand nicht negieren.

In der letzten, wieder nur auf einer Saite ausgefithrten Runde, dem Drang nach Tempo wiederstehen. Nachspiiren was sich iiber die
Ubung geindert hat.
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Auschlagsbindung mit wandernd eingefiigter Leersaite von d startend aufwérts V.

77

Das beiden Schemen fiir diese und die folgende Ubung werden sich die Woche tiber abwechselnd in verschiedenen Lagen wiederholen.
Der Einfachheit halber werden sie immer dabei stehen.

Die Ubung ist mehr mechanisch, denn musikalisch, weshalb die Noten enden bevor sich der Kreis komplett schlief3t.
Der Saitenwechsel erfolgt die ersten vier Tage jeweils nur in eine Richtung, es gibt kein Hin-und-her.

» 0-1-2-3-4
» 1-0-2-3-4
e 1-2-0-3-4
e 1-2-3-0-4
e 1-2-3-4-0

Zum Reinkommen brauchte ich ein paar isolierte Quintolen.
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Quasi-chromatisch mit wandernd eingefiigter Leersaite von d abwirts IX.

e 4-3-2-1-0
e 4-3-2-0-1
e 4-3-0-2-1
o 4-0-3-2-1
e 0-4-3-2-1
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Der Sprung von E- nach e’-Saite fiihlte sich in dieser Lage tiberraschend an. Irgendein Winkel will extra Beachtung.

2016-06-14 - Tag 2
Abzugsbindung mit wandernd eingefiigter Leersaite von g startend abwirts 1.

e 4-3-2-1-0
e 4-3-2-0-1
e 4-3-0-2-1
e 4-0-3-2-1
e 0-4-3-2-1

Das Schema ist bekannt, ich verschiebe es nur im Metrum. Und heute liefen gleich ein paar Runden durch ohne vorher taktweises
Einfummeln. Sollte Uben etwa doch helfen?
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Quasi-chromatisch mit wandernd eingefiigter Leersaite von d aufwérts V.

Auch hier bewegt sich das Pattern eine Quintolen-Achtel vor.

. 0-1-2-3-4
e 1-0-2-3-4
o 1-2-0-3-4
o 1-2-3-0-4
o 1-2-3-4-0
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Tremolo mit von unten wechselnder Saite wachsend m-a-p-i-m-a-p-i

Die Reihenfolge der Anschlagsfinger édndert sich. Das Anschlagsmuster beginnt auch unten, nicht oben, aber das ist eher eine
Kopfiibung. Fiir die Finger ist das Hin-und-her zwischen den Saiten gleich.
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Normalerweise driickt der Richtungswechsel nur das Tempo nach unten, aber bei dieser Ubung bin ich doch immer wieder in
a-m-i-p gerutscht. Ring- und Mittelfinger haben wohl gemerkt, daf} sie gemeint sind. Dann ist dies wohl der rechte Weg.

2016-06-15 - Tag 3
Quasi-chromatisch mit wandernd eingefiigter Leersaite von b aufwirts L

Tag um Tag wird eine Achtel vorgestellt, so haben wir am Samstag einen halben Tag rausgeschunden. Was mich an die elende
Zeitumstellerei Ende des Monats erinnert. Ja, es hat fast zehn Jahre gebraucht das aufzuschreiben, genau bis zum 17. Mérz 2026.
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Tremolo mit von unten wechselnder Saite schrumpfend m-i-p-a-m-i-p-a
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Aufschlagsbindung mit wandernd eingefiigter Leersaite von A startend abwirts IX.
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2016-06-16 - Tag 4

Tremolo mit von unten wechselnder Saite wachsend m-a-p-i-m-a-p-i
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Abzugsbindung mit wandernd eingefiigter Leersaite von b startend aufwirts XIII.

e 4-3-2-1-0
e 4-3-2-0-1
e 4-3-0-2-1
e 4-0-3-2-1
e 0-4-3-2-1
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Quasi-chromatisch mit wandernd eingefiigter Leersaite von A abwirts V.

. 0-1-2-3-4
. 1-0-2-3-4
. 1-2-0-3-4
. 1-2-3-0-4
. 1-2-3-4-0
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2016-06-17 - Tag 5

Aufschlagsbindung mit wandernd eingefiigter Leersaite von E startend aufwirts XIII.

e 0-1-2-3-4
o 1-0-2-3-4
o 1-2-0-3-4
e 1-2-3-0-4
. 1-2-3-4-0
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Seit ich angefangen habe das Schema im Metrum zu verschieben, versuche ich stindig mich zu iiberholen. Argerlicherweise dauert
es einen Moment mitzubekommen, dafl dem so ist.

Und genau deshalb mag ich solche kleinen Verschiebungen, es ist nicht viel und doch fingt man leicht an zu schwimmen, aber
sobald man raus hat wie damit umzugehen ist, wird das Spiel insgesamt sicherer.

Quasi-chromatisch mit wandernd eingefiigter Leersaite von e’ abwiirts L.

e 4-3-2-1-0
e 4-3-2-0-1
e 4-3-0-2-1
e 4-0-3-2-1
e 0-4-3-2-1
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Diesmal wird nicht zwischen den Saiten hin- und hergewechselt, sondern es geht jeweils in eine Richtung von Saite zu Saite. Vorher

wird ein- und hintendrein ausgerollt.

Tremolo mit von oben wechselnder Saite wachsend m-i-p-a-m-i-p-a
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2016-06-18 - Tag 6

Quasi-chromatisch mit wandernd eingefiigter Leersaite von E aufwirts V.

. 0-1-2-3-4
« 1-0-2-3-4
o 1-2-0-3-4
o 1-2-3-0-4
¢ 1-2-3-4-0
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Ohne verschobene Metrik fiihlt sich das fast langweilig an.

Der Sprung von einem Rand zum anderen bleibt eine Herausforderung, da mufl ich 6fter mal dran arbeiten. Man neigt doch eher
dazu am Rand umzukehren, als den Sprung zu wagen. Verstandlich, zumal es ja auch musikalische eine ziemlich Enrtfernung ist.
Zwei Oktaven, das ist weit weg.

Tremolo mit von unten wechselnder Saite wachsend m-a-p-i-m-a-p-i

Auch das Streben nach klanglichem Ebenmaf} zwischen Daumen und was auch immer der néchste Finger ist, wird mich wiederholt
beschéftigen. Das Ausmessen des Saitenabstands im Anschlag ist aber immer eine Sache die weiterbringt.
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Eine quasi-chromatische Ubung mit Leersaite und eine Skalen-Ubung in Quintolen wechseln sich in der Ausfithrung als angeschlagen
und Legato ab. Dazu gibt es auch wieder etwas Tremolo, mal vor- mal riickwarts.

2016-07-11 -Tag 1

Legato 2-1-3-4-0 1.

So ganz ist mir nicht klar, was ich mir bei diesem Schema gedacht habe. Es taucht aber im August alterniert wieder auf, so daf ich
davon ausgehe einen Plan gehabt zu haben. Vielleicht fallt er mir auch wieder ein, bis dahin vertraue ich einfach meinem zehn Jahre
jungeren ich.

Schema:

. 2-1-3-4-0
. 2-1-3-0-4
. 2-1-0-4-3
2-0-4-3-1
4-3-1-2-0
4-3-1-0-2
. 4-3-0-2-1
. 4-0-2-1-3

®© N ONU R W

Das Muster einfach hin-und-her spielen.
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Wenigstens scheint beim Spielen langsam meine Erinnerung zu erwachen beziiglich der Ordnung hinter dem Muster. Vielleicht
weif} ich es wieder wenn die Woche vorbei ist.

F*-Dur in Auf-Ab-Quintolen abwiirts I.

Wenn ich jetzt nicht schriebe, daf dies eine Ubung wiire, iiber die es nicht zu sagen giibe, wire es nichts, was hier stiinde..
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Tremolo pa-am-mi-ip EA-Ad-dg-gb

Das laf3t sich um weitere Saitenkombinationen erweitern, das Anschlagsmuster dann einfach wiederholen.
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Das fiihlt sich vielversprechend an. Ob ich mir mal so etwas wie eine Ubungsfavoriten-Sammlung zulege, oder erst eine
Ubungsnamenfavoriten-Collection? Da mache ich doch gleich noch eine Runde weiter.



Nachdem ich es endlich ein merhmals komplett durchbekommen habe, kam die Erleuchtung.
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2016-07-12 - Tag 2
Quasi-chromatisch a-i 2-1-3-4-0 V.
Das Schema wechselt vom Legato zum Anschlag:
1. 2-1-3-4-0
2. 2-1-3-0-4
3. 2-1-0-4-3
4. 2-0-4-3-1
5. 4-3-1-2-0
6. 4-3-1-0-2
7. 4-3-0-2-1
8. 4-0-2-1-3
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Es sind zwei Muster die sich gegenseitig ersetzen. Das alte wird jeweils von rechts abgetragen, wihrend eine Null das neue, ebenfalls
von rechts, hereinzieht.

In der Hoffnung sie erhellt etwas, gibt es eine Tabelle. Fettgedruckt erscheint das erste Muster 2-1-3-4, schriaggedruckt das zweite

4-3-1-2:
war ist wird

1. 4-3-1-2 2-1-3-40 4-3-1-2
2. -3-1-2-4 2-1-304 -3-1-2-4
3. -1-2-3-4 2-104-3 -1-2-3-4
4, -2-1-3-4 204-3-1 -2-1-3-4
5. 2-1-3-4 4-3-1-20 2-1-34
6. -1-3-4-2 4-3-102 -1-3-4-2
7. -3-4-1-2 4-302-1 -3-4-1-2
8. -4 -3-4-2 402-1-3 -4-3-1-2

Eine typisch akrobatische Ubung, der Blick in die Note taugt hier nur zur Kontrolle. Das Muster verstehen bringt mehr Sicherheit,
was Wunder, das ist ihr Ursprung,.

Deshalb, das ist keine Musik sondern nur um den Fingern einen halbwegs gleichberechtigten Start in den Tag zu geben.
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Vielleicht haben solche und Ubungen wie die folgende, mehr mit der Erfindung von Free- und modalem Jazz zu tun als musikalische
Vision.

Ja, das ist lasterlich. Unerspriefilicherweise sinkt der Anteil an Horenswertem aber mit der Komplexitat der Anforderungen. Anders
gesagt, wenn’s uniibersichlich wird, reicht normal nicht mehr, da braucht’s Genie, Nur versuchen, tut es leider doch jeder. Was

hilft’s, Ohren zu und durch.

Von Atonalitat will ich gar nicht erst anfangen, das ist eher zum Auf- und Weghoren. Aber schon dafl es mal jemand versucht hat,
jetzt wissen wir daf} es nicht geht. Kénnen wir es dann bitte auch wieder sein lassen?

Womit nichts gegen das Entdecken neuer Tonalitét gesagt ist.

Legato F*-Dur in Auf-Ab-Quintolen abwirts I

Beim quasi-chromtischen Fiinfer bin ich froh klar zu kommen, aber die Tonleiter kann eine rhythmische Zusatzhiirde vertragen.
Vorzugsweise ziehe ich vor, Tag um Tag ein Achtel, eins von Fiinfen.
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2016-07-13 - Tag 3

Legato 2-1-3-4-0 IX.

Wir stellen uns der neunten Lage mit dem jetzt endlich sitzenden Schema:

1. 2-1-3-4-0
2. 2-1-3-0-4
3. 2-1-0-4-3
4. 2-0-4-3-1
5. 4-3-1-2-0
6. 4-3-1-0-2
7. 4-3-0-2-1
8. 4-0-2-1-3
IX.
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F?-Dur in Ab-Auf-Quintolen aufwiirts I.

Der Einstieg findet sich schwer ohne ausdriickliches Mitzahlen. Das ‘ba-Da-da-da-da’ gestern ging ja noch einfach so, ‘ba-da-Da-da-
da’ landet blamabel oft neben dem Metronom.
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Tremolo pa-am-mi-ip Eg-Eb-ae’-Ee’
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Man mufl nicht jeden Tag iiber’s Ziel hinausschief3en, ich lasse es mal bei dem was geschrieben steht.

2016-07-14 - Tag 4

Quasi-chromatisch a-i 2-1-3-4-0 L.

Das Muster der Woche, Tag fiir Tag an einem anderen Ort, heute wieder in unten, aber geschlagen, nicht gebunden.

2-1-3-4-0
2-1-3-0-4
2-1-0-4-3
2-0-4-3-1
4-3-1-2-0
4-3-1-0-2
4-3-0-2-1
. 4-0-2-1-3
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Legato F*-Dur in Ab-Auf-Quintolen aufwiirts I.

Auf die Strecke den Ton ebenmaflig zu halten braucht nur etwas Kondition.
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Tremolo pi-im-ma-ap EA-Ad-dg-gb
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Die Zusatzrunde ist:
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2016-07-15 - Tag 5

Legato 2-1-3-4-0 V.

Schema:

1. 2-1-3-4-0
2. 2-1-3-0-4
3. 2-1-0-4-3

4. 2-0-4-3-1

5. 4-3-1-2-0

6. 4-3-1-0-2

7. 4-3-0-2-1

8. 4-0-2-1-3
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F’-Dur in Auf-Ab/Ab-Auf-Quintolen ab- und aufwirts L.
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2016-07-16 - Tag 6

Quasi-chromatisch m-i 2-1-3-4-0 IX.

1. 2-1-3-4-0
2. 2-1-3-0-4
3. 2-1-0-4-3
4. 2-0-4-3-1
5. 4-3-1-2-0
6. 4-3-1-0-2
7. 4-3-0-2-1
8. 4-0-2-1-3
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Um mein Gerede vom Dienstag abzuschliefen, wer eine solche Ubungen benutzt um Gitarre zu lernen ist nicht mal auf dem Holzweg,
er schreitet auf Imitat. Der Kopf soll in die Finger, wihrend sich diese fiir’s Griffbrett erwarmen, damit der Kopf danach wieder
zurlick zur Musik kann, ohne sich weiter um die Finger kiimmer zu miissen. Das klappt mit dieser Art Gefummel richtig gut, zumal
durch das komplexe Muster auch kein vélliges Loslésen der Bewegung von der Uberlegung passiert.

Legato F*-Dur in Auf-Ab/Ab-Auf-Quintolen ab- und aufwirts L
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Auf diese Lange ist schon Kondition gefragt, damit alle Tone bis ans Ende klingen. Schon in der Tiefe zu enden, da geht das einfacher.
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Ungewdhnliche Bewegungen zu bewéltigen verleit den gewdhnlichen oft eine grofiere Sicherheit. Die Ubung scheint mir ein gute
Beispiel dafiir.
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6p 4. Oktober 2018
2018-10-04 - Tag 1

Dies sind alte Ubungen die ich der Vollstindigkeit halber einfiige. Eine aktualisierte Variante findet sich im six pack vom 1. Dezember
2025

Es ist mehr eine Ubung fiir die Synchronisation als die Skale.

Synchronisationsitbung C Dur VIIL-IX.-VIIL.
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2018-10-06 - Tag 2

Dies sind alte Ubungen die ich der Vollstindigkeit halber einfiige. Eine aktualisierte Variante findet sich im six pack vom 1. Dezember
2025

Auch heute eher eine Ubung fiir die Synchronisation als die Skale.

Synchronisationsiibung E Dur XI.-1.-XI.
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Die Idee war in eine Richtung Arpeggio zu spielen und in die andere Skale, um beides als zusammenhéngend in Ohr, Kopf und

Finger zu bringen. Was mit der ersten Ubung gut funktionierte.

6p 3. November 2025

2025-11-03 - Tag 1

XVII.

1. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (VIIL. Bund)
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2025-11-04 - Tag 2

Auch die Variante fiir den zweiten Tag lief akzeptabel durch. Herausfordernd, wie auch die erste, aber machbar.

(o)

b

2. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (VI. Bund)
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2025-11-05 - Tag 3

Nummer drei stellt sich als nicht so einfach heraus. Waren die ersten beiden grob in einer Lage, soweit bei Halbton-Ganzton moglich,
lauft diese Ubung quer iiber das Griffbrett mit doppelter Streckung (zwischen 1-2 und 3-4) in der Skale.

Aber das Zwei-Finger-Griffmuster fiir’s Arpeggio ist gelegentlich praktisch, ebenso die Vier-Téne-pro-Saite Skale.

Es ist nicht notig alle vier Finger in der Streckung auf das Griffbrett zwingen. Wenn aufwiérts der dritte aufliegt, darf der erste
loslassen, um dem vierten eine Chance zu geben. Abwirts, 2-3-4 aufsetzen und erst 1 aufsetzen wenn 3 klingt, also 4 losgelassen hat.
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3. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (II. Bund)
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2025-11-06 - Tag 4

Also habe ich die Ubung portioniert, zuerst aufwirtsgehend.

4. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (Portionen aufwirts)
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2025-11-07 - Tag 5

Und diesen Tag komme ich von oben herab. Den Skalendurchlauf gehe ich auch eher taktweise an , sozusagen zweisaitig.

5. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (Portionen abwirts)
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2025-11-08 - Tag 6

Begonnen habe ich heute mit der Wiederholung des 4. Tages. Das lief ordentlich. Also versuche ich jetzt durchzukommen, was nicht

klappt. So entscheide ich mich die Protionen nicht einzeln zu tiben, sondern durch Pausen getrennt aneinanderzusetzen. Natiirlich

mit dem Ziel diese zu verkiirzen.

6. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (Portionen aufwirts mit Pausen)
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6p 10. November 2025
2025-11-10 - Tag 1

Der erste Gedanke war mit der Ubung von letzter Woche weiterzumachen, die sitzt noch nicht. Ein paar Tage liegenlassen scheint
mir aber sinniger. Nur wer die Party verlaf3t, bevor er sich langweilt, freut sich auf’s Wiedersehen.

Die Halbton-Ganzton-Skale ist Thema des Jahres und der Wechsel zwischen Arpeggio und Skale scheint mir ganz gut zu bekommen.
Dann nehm ich mal einen gewohnlichen Akkord: C Dominantsept oder schlicht C7.
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1. Arpeggio C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwirts
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Die Voriibungen laufen gut durch. Also lohnt es sich einen kompletten Durchlauf zu versuchen, welchen ich dann mehrmals, aber
nur gerade so, hinbekomme.
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2. Voriitbungen zu Arpeggio C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwirts
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2025-11-11 - Tag 2

Der Durchlauf von gestern war eher geradeso. Also heute einmal kurz durch die Voriibungen und dann als Ganzes bis es lauft.

Wenn’s lauft, morgen dann die umgekehrte Variante.

1. Voritbungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwirts
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2025-11-12 - Tag 3

Wie angedroht, heute der ganze Spafl umgekehrt. Diesmal mache ich allerdings gleich nur die Voriibung.

1. Voritbungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwirts
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2025-11-13 - Tag 4

Dieser November ist fiirchterlich, die Tage werden nicht nur kiirzer, sie sind auch nicht mehr so lang. Also bin ich froh durch

Varianten der Voriibung zu kommen; schlief8lich will ich ja auch noch richtige Musik iiben.

Voriibungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwirts pt1
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Voriibungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwirts (aber aufwirts) pt2
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2025-11-14 - Tag 5

Heute kehre ich zuriick zur Aufwirtsvariante. Ein paar Details wollen noch verbessert werden, dann 1a3t sich die Ubung im Ganzen

durchfiihren.

Und so kann ich mich den fiir meinen montéglichen Auftritt geplanten Liedern widmen: ,Fragen® und ,Nur bei dir*

Voriibungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwirts (Auswahl)
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http://lothar-rosengarten.de/Lieder/Fragen.html
http://lothar-rosengarten.de/Lieder/Nur_bei_dir.html
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2025-11-15 - Tag 6

Zum Abschluf} dieses Ubungs-Sets kommt die Abwirts-Variante komplett. Und mit etwas Ruhe, sowie ein paar mittelschweren

Fliichen, lief sie dann auch.

C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwirts
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6p 24. November 2025
Durch alte Ubungen gehend, um sie im Blog zu verdffentlichen, kam mir die Idee ein paar davon fiir meine aktuellen Bediirfnisse

anzupassen. Das Material der folgenden Tage wird also auf dem vom 29. November 2010 basieren, welches ja ohnehin nur zwei
Tage umfafit.

2025-11-24 - Tag 1

Saite entlang und Tremolo dienten mir als Einspiel-Block fiir meine erste Ube-Runde, Lagenspiel und Barré/Zwickeln dann fiir die
zweite.

Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale

Wichtig ist mir hier die rhythmische Genauigkeit der einzelnen Phrase. Daher habe ich Atemzeichen eingefiigt, als Hinweis auf die
Méglichkeit des Innehaltens. Beim Uben mit Metronom wiren dann halt die Viertel kiirzer zu nehmen oder auf eine Halbe, oder
besser punktierte Halbe, zu verldngern.

Selbiges gilt fiir den darauf folgenden Wechselanschlag.

Aufschlagsbindung
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Tremolo

Was ich als Tremolo anbieten kann hat mich nie zufrieden gestellt. Vermutlich ist dies ein Geschéaft was ich zu spat angefangen habe.
Allerdings konnte ich feststellen, dal Tremolo-Ubungen meinen Anschlag verbessern.

Der Gedanke an diesen Ubungen ist es, durch das Kontrastieren stetiger Bewegung mit explosiver, Wahrnehmung zu schirfen,

insbesondere fiir Spannung und Entspannung.
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Fiir die zweite Ube-Runde, das Griffmuster aus der ersten als Triolen mit je Ubung wechselnder Betonung in der Lage gespielt.

C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen

Aufschlagsbindung
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Barré/Zwickeln (p-i, p-m, p-a)

Das Barré ist fiir jeweils zwei Tone gedacht um zu fithlen wie Spannung und Entspannung durch den jeweiligen Barré-Finger
wandern.

Wenn eine Lage zu kurz oder zu weit angesetzt wurde, abbrechen und korrigieren, gerade beim kleinen Finger braucht es etwas den
richtigen Punkt zu finden.

Insbesondere bei diesem auf Ermiidung achten - nicht tiberanstrengen!

Der Anschlag Daumen plus anderer Finger ist mir immer wieder wichtig zu tiben, deshalb setze ich es hier ein. Es gibt keine
inhaltliche Verbindung zum eigentlichen Ubungsziel, kann also beliebig ausgetauscht werden.
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2025-11-25 - Tag 2

Saite entlang - Tremolo - Lagenspiel - Barré/Zwickeln

Erkldarungen siehe Tag 1

Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale

Abzugsbindung
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6p 1. Dezember 2025

gitarre.lothar-rosengarten.de

6p 1. Dezember 2025

Durch alte Ubungen gehend, um sie im Blog zu veréffentlichen, kam mir die Idee ein paar davon fiir meine aktuellen Bediirfnisse
anzupassen. Das Material der folgenden Tage wird also u.a. auf den beiden Ubungen vom 4. Oktober 2018 b.z.w. 6. Oktober 2018

basieren.

Es kommt mit der doppelt iiberstreckten Skale vom 5. November 2025 in einen Topf. Nach dem Unterrithren eines G*7/9- Arpeggio,
wird abwechselnd mit Tri- und Quintolen serviert.

2025-12-01 - Tag 1

Griffbild G°7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Scale Voriibung
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G’7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Scale Voriibung

Die Vortibungen fir die Aufwérts-Variante kommen mit wechselnden Anschlagsfingern. Es wird sich keine véllige Gleichheit
herstellen lassen. Stdndiges Verwenden aller méglichen Kombinationen aber, schult die Wahrnehmung fiir deren jeweilige Beson-
derheiten. So wird aus einem iiberlegten ,Konnte ich auch den Finger nehmem?“ intuitives Anwenden der passenden Kombination.
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Fiir die zweite Runde versuche ich mich, diesmal mit Plektrum, etwas beschleunigt vom Ende her vorzuarbeiten.

Die Geschwindigkeit offenbart ein Problem beim Wechsel von 3 zu 2, also dem Hochheben des Ringfingers nach dem tiberstreckten
kleinen Finger. Da braucht es wohl eine Vorvoriibung. fiir den Mittwoch.

Morgen kommen die Voriibungen fiir die Gegenrichtung. Vermutlich ist das Problem dort kleiner oder gar nicht vorhanden. Dafiir
ist was anderes, weil irgendwas ist immer.

2025-12-02 - Tag 2

Wie angekiindigt, die Voriibungen fiir die Abwértsvariante.

Langsam finde ich wirklich gefallen an diesem Fingersatz fiir die Skale. Zum Spielen werde ich ihn vermutlich nicht einsetzen, aber
er erzwingt beim Uben einen vorausschauenden, stark {iber die Lage hinausgehenden inneren Blick auf das Griffbrett.

G’7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Scale Voriibung abwiirts
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2025-12-03 - Tag 3

Also heute ein paar Voriibungen fiir Voriibungen.

Vorvoriibung: Doppelt iiberstreckt fiir 3-2
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Und dann natiirlich eine verlangerte Variante der ,Trommelwirbel fiir Uberraschungsgast® Voriibung.

Voriibung: Doppelt iiberstreckt C-Halbton-Ganzton mit G°7/9- Arpeggio
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2025-12-04 - Tag 4

Die halbe Ubewoche ist um und es stellt sich noch kein Gesamtblick her. Also drehe ich an der Schwierigkeitsschraube. Aus den
Achteltriolen werden Vierteltriolen.

G°7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale abwiirts Laurentia

In der Hoffnung endlich mal durchzukommen versuche ich die Laurentia-Methode. Den ersten Phrase, dann den zweiten Phrase
darauf den ersten und den zweiten. Jetzt kommt der dritte Phrase, wenn der lauft kommen zweiter und dritter zusammen, lauft das,
geht es von Phrase eins durch nach drei. Klappt? Weiter mit dem Phrase Nummer Vier, Drei und Vier, Zwei Drei und Vier, Eins bis
Vier.
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Dann kommt hier die komplette Variante und gebastelt wird selber. Und immer schon die Anschlagsfingerkombination wechseln.

G’7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale abwiirts

Alles klar?
23 A
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2025-12-05 - Tag 5

G’7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale aufwirts Laurentia

Das stiickweise Erweitern funktionierte ganz gut, ebenso die Verlangsamung. Da versuche ich die Aufwérts-Variante mal vom
anderen Ende her anzureichern, also wie gestern nur umgekehrt, nicht abwarts abwérts, sondern aufwirts abwirts. Fragen?
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u.s.w. bis wir am Ende hier ankommen:

G°7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale aufwirts
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2025-12-06 - Tag 6

Zum Abschlufy der Woche gibt zum Beginn der ersten Sitzung die Aufwirtsvariante, wihrend es vorm zweiten abwiérts geht.
Noten siehe:

G*7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale abwiérts

G"7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale aufwirts
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6p 15. Dezember 2025

Um nicht nur in alten Zeiten zu schwelgen, diese Runde wieder eine Arpegio-Skalen-Kreuzung C13 und die Halbton-Ganzton-Skale.

2025-12-15 -Tag 1

Zuerst versuche ich mir diesmal einen Gesamtiiberblick zu verschaffen.
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C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton Scale VIII Voriibung durch mit Erholungspausen

Das ist nicht nur bildlich gemeint. In einem Tempo welches mich die Phrasen bis zur Pause iiberblicken laf3t, arbeite ich mich
wiederholt durch die Ubung.
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2025-12-16 - Tag 2

In der Regel versuche ich ja Ubungen im Tagesrhythmus wechselnd auf b.z.w. abwirts zu spielen. Da diese Woche nicht die Zeit ist
mehrmals am Tag und anzusetzen, konzentriere ich mich also auf eine Richtung.

C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale Voriibung Segmente

Heute versuche ich die einzelnen Segmente zu sichern und mal zu schauen bis zu welchem Tempo es so bleibt.

Bei einer aufwirtsgehenden Ubunge beginnt der zweiten Tag mit der obersten Phrase, weil ,Das Bekannte immer wieder neu”
Fiir etwas Abwechslung sorgen auch Verschiebungen in Betonung und Rhythmus. Deren Verteilung ist willkiirlich, kann also ohne

Verluste selbst verschoben werden. Die Achtelketten triolisch zu spielen klingt erstmal nach einer Idee, nur geht der Gegensatz von
triolischem und binirem Spiel dabei verloren.
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2025-12-17 - Tag 3
C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale Voriibung Doppelsegmente ternir-binir
Es wird Zeit den terndren und binédren Bereich aneinanderzulegen.

Die Pausen sind einerseits um Entspannungsmomente einzuprogrammieren, andererseits Gelegenheit sich die vor einem liegende
Strecke zu vergegenwartigen. Wenn der Takt zu kurz ist, verdoppeln. Aber nicht anhalten, das Stiick mufl weiterlaufen.
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Weil etwas Zeit war, bin ich vorm Schlafengehen noch durch eine andere Variante gegangen, diesmal mit Plektrum.
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2025-12-18 -Tag 4

C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale

Das lief gestern ganz ordentlich, also geht es heute komplett durch. Am Tag 4 arbeite ich gewo6hnlich mit der Fingerkombination a
und i.
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Alternate Picking + wachsendes Barre V.

Beim gestrigen Versuch mit Plektrum gab es ein paar Blockaden in der rechten Hand wenn der Anschlag tiber mehr als zwei Saiten
fithrte. Die folgende Ubung soll dies adressieren.

Die Barre-Hand rollt gemiitlich {iber die Saiten, mehr als zwei Tone brauchen nicht gleichzeitig klingen. Es darf nur nicht schnurpseln,
also sauber abstoppen oder sauber klingen lassen.

Wichtig ist das Wahrnehmen der Griffbrettebene und der, welche die dartiberliegenden Saiten bilden. Die Bewegungen von rollender
Barre-Hand und Anschlagshand sind parallel und synchron.

Da die abwirts laufende Variante sich schwieriger anléfit, kommt sie einfach doppelt dran.
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Das male ich jetzt mal nicht bis zum Ende aus, wie das weitergeht ist hoffentlich offensichtlich. OK, das Ende beildere ich dann doch

noch.
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2025-12-19 - Tag 5

C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale von hinten auflaufend

Heute gibt das Ganze von hinten auflaufend, also erst von A (Takt 22) bis Ende, dann von B (Takt 21), dann von C (Takt 18) u.s.w.

Gemiitlich anfangen und wenn es durchlduft, Tempo erh6hen. Wenn die Ermiidung naht, mit einem ruhigen einfachen Durchlauf
abschlief3en.

Nicht in die Ermidung spielen, die letzte Runde muf} fehlerfrei und sicher sein. Das soll die Erinnerung formen.
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Alternate Picking + wachsendes Barre VII.

Mit der Anschlagsiibung gehe ich in eine andere Lage und 4ndere die Reihenfolge. Einfach nach dem gestrigen Muster ruhig im
Kreis spielen. Kommt hier die Erschopfung - authéren. Morgen wird keine Kraft gebraucht.
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Und wieder im Kreis weiterspielen bis:
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2025-12-20 - Tag 6

C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale
Einfach durchspielen, einmal mittleres Tempo, einmal schnell und Runde drei langsam - von vorn.

Die komplette Ubung war zwar schon dreimal mal zu lesen, aber damit niemand blattern mufl kommt sie hier noch einmal. Tag 6
heif3t m und i.
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Alternate Picking + wachsendes Barre Flagolett

Wie versprochen wird heute keine Kraft gebraucht. Start ist im XII. Bund.
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Und es geht in den V. Bund.
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Dann bleiben noch VII, IV. und VIIL. Bund.
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6p 5. Januar

Es hakelt mit dem Wechselanschlag, insbesondere beim apreggio-typischen Weg von Saite zu Saite und vor allem abwérts. Mal
schauen ob mich ein simpler Brute-Force-Angriff weiterbringt oder wenigstens offenbart wo genau es hiangt.

2026-01-05 - Tag 1

Arpeggios in E-Dur ¢’ nach d mit Lagenwechsel von unten

Die drei Ubungen nacheinander in sicherem Tempo ausfithren. Wenn es lief neuer Durchlauf mit héherem Tempo starten. Andernfalls,
wiederholen und, je nach Schwere der Verfehlungen, Tempo nach unten anpassen.

Nummer eins verschiebt das abwérts gespielte Arpeggio entlang der Tonleiter nach oben.
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Abwarts wird sich in Sequenzen von je drei Arpeggien vorgearbeitet.
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Und zum Abschluf3 geht es wieder nach oben, aber mit Mut zur Liicke.
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Saitenziehen E-Dur abwirts IX. Bund
Die Bindebdgen in der folgenden Ubung bezeichnen Bendings, quasi Bendebdgen.

Als Beispiel der erste Takt wie er klingen soll.
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Der Ton, von dem aus die Saite gezogen wird sollte, nicht zu héren sein, also immer schén vorbenden.
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2026-01-06 - Tag 2
Arpeggios in E-Dur b nach A mit Lagenwechsel von oben

Die Notierung als Sechzehntel scheint mir am tibersichtlichsten, sie ist kein Hinweis auf das Tempo. Tatsachlich kdmpfe ich mich
eher Schlag fiir Schlag durch die Ubungen. Da braucht etwas deutlich Korrektur.

Das Greifen auf dem mittleren Saiten war in den hohen agen auch herausfordernder als gedacht. Mir scheint, hiermit werde ich
mich auch nach dieser Woche doch wieder ofter beschéftigen.
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Der Gedanke von gestern nur in die andere Richtung gespielt. Der Fokus liegt auf der Genauigkeit der Tonhohe.

Saitenziehen E-Dur aufwirts IX. Bund

gitarre.lothar-rosengarten.de

——
16

oW

LS|

1

XI.

*= @

VII.
IT.

=~

IX.

Tl |

A

XII.
IV.

L_"A

1

3

1 33

VII.

-

~ &,

II.

IV.

XII.

1 33

IV
_'rd

*= @
D

[ [
o - .
f_ _ 4 LI
o (35} < 4 .
il p I >
= i ~ <4
© “_ K — N b
(1N i Y
i an k% > > 8
~ Sl .
Q) ~ =
> . 'Y >
q | » <4y
Q '_ l_ — o» -
- ™ V N
(YN |_ i b | _
= " E =
. I = o
q 2 ’ > o] /| &l
h.‘ - X'rt
| IEE e <
4 ] ... —
ﬁ l_ .“ o 'N\ >
N ™ .m — /| <4
| |_ m e > -
<3 o . o _'
wq S =L /
. E I i S
N > : R V ]
B : e[l <l
[ HR = | . )
. Mﬁ Lo |” 1 ’ >@
Wil - —o|fthy Yy re
ﬁ | ™ rm op VA m V@u
=) ; = ¢ —SCelm - . XCeY
(5] 2 - =y N
®wj g 2 A\ .
Wb ‘m E e E.
I8 o m 4 -~ — L 3§ -~
o R [ X - 0 £
« <
o8 o S <
% 5 g & F
== — K g =
. T ¥ =
o= § & 4 Cro-
© Q< = ~

1@

A

\‘ L
VII.S'

Y #UT#H o g

k3

[ £ W L

Y #LTe €

|n'* ~ &,

VA D]

[ Fan)
[ £an Y (L

S nut,



190 6p 5. Januar gitarre.lothar-rosengarten.de

I
] IV, .
3Ry m .V v WLy IXE
(s C g1 HO, T i o o i 3
~V ~——3€—— o _"___ 30— “SoT i@ 1 3-0— = "
%) 2,0;: k2 3 - 1€ k2 1@ 1@
XI XI
VII . IX . XVI
3 ) ~ X1 p %\1,?'('1\/- JXIL r )
CEEET SRR TR % =E 3 e
ANV 3 o= vy A | e
1) 19 [ . S \¢ ==
XIV. ) ;
2 W z Come 5 -
[ fa W > L3

Saitenziehen E-Dur abwirts IX. Bund mit Einstiegsverzogerung
Die Bending-Ubung wie an Tag 1 Saitenziehen E-Dur abwirts IX. Bund.

Langsam prigt sich das Kraftanwendungsmuster ein. Problematisch ist das Bending mit ¢*’ nach d*’ mit dem Zeigefinger. Damit das
sauber bleibt, wird die erste Sequenz verlangsamt.
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2026-01-08 - Tag 4
Arpeggios in E-Dur e’ nach d mit Lagenwechsel von oben

Es bleibt hakelig in der Anschlagshand. Experimente mit dreisaitigen Arpeggios beim Konzipieren des Ubung-Sets liefen nahezu
problemlos. Ist meine Hand etwa zu faul fiir mehr als drei Saiten?
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Saitenziehen E-Dur aufwirts IX. Bund mit Endverzogerung

Die Aufwarts-Variante braucht am Ende auch eine Verzogerung.
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2026-01-09 - Tag 4

Arpeggios in E-Dur b nach A mit Lagenwechsel von unten
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Saitenziehen E-Dur abwirts IX. Bund mit Einstiegsverzogerung

Wie an Tag 3, die Verzogerung beim Einstieg bleibt erhalten. Der Zeigefinger zeigt deutliche Ermiiddungserscheinungen. Es wird
Zeit daf} die Woche zu Ende geht.
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2026-01-10 - Tag 6

Arpeggios in E-Dur g nach E mit Lagenwechsel von oben

Das war lehrreich. Nicht nur hinsichtlich der Anschlagshand, bei der sich irgendwie ein Fehlkonzept iiber die Ebene die sie sich
entlang bewegen muf} eingeschlichen zu haben scheint.

Es waren ja im Groben pro Ubung nur zwei Grifformen entlang dem Hals zu spielen. Aber der Stellungséinderungen der Gelenke der
Greithand und der sie fithrenden Gelenke nachzuspiiren war, ich glaube ich sagte es schon, lehrreich.

(Und es nicht zu glauben wie lange ich nach drei ‘der’ dariiber nachgedacht habe ob sich noch ein viertes findet oder ich eins
loswerden kann.)
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Saitenziehen E-Dur aufwirts IX. Bund mit Endverzogerung

Das Fazit hier ist, Bending ist Kraft-Training und der Zeigefinger ein Schwéchling. Auch ein Jammerlappen ist er, zumal er in den
ersten iibung des Tages ja immer eher flachgelegen hat.

Eine Woche Ruhe soll er aber haben, um dann, vielleicht im Zweitagesrhythmus, mit Halbton-Bendings in Form gebracht zu werden.

Die restlichen Finger haben ganz gut mitgemacht. Alle Tone eines Durchlaufs sauber auf die korrekte Tonhohe zu ziehen allerdings,
gelang praktisch nie. Das war wohl zuviel gewollt.
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Es gibt einen neuen Versuch meine Arpeggierfahigkeit zu steigern. Da ich noch ein passendes Stiick auf der Aufnahmewarteliste
habe in Bm7, C*'m7, F*'m7 und G*m?7.

Dazu an jedem zweiten Tag eine passende Skaleniibung.

2026-01-12 -Tag 1

Die Ubungen beim Wiederholen im Wechsel von oben und von unten starten. Aber bitte nicht im Kreis durchnudeln. Ein Durchlauf
hat einen Anfang und ein Ende.

Immer schon alles ineinanderklingen lassen.

Bm7 Arpeggio Zweiton Sequenzen

Fiir die erste Ubunge hiefle das beim ersten Durchlauf Takt 1-6 wie es dasteht und im zweiten Durchlauf 4,5,6,1,2,3. Mal mit Auf-
statt Abschlag zu beginnen ist auch eine gute Idee.
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C*m?7 Arpeggio Dreiton Sequenzen

Die Variante mit drei Tonen bietet die Gelegenheit fiir eine sich schliefende Liicke. Die Gelegenheit etwas Tempo zu wagen und
sich Stiick fir Stick die Ausdauer fir den Durchlauf zu erarbeiten.

Die Varianten mit Liicke lassen sich wunderbar dreimal im Kreis spielen unter komplettem Erhalt des Liickenmusters.
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2026-01-13 - Tag 2

Wie versprochen gibt es heute etwas Skalenwerk.

F’'m7 Arpeggio und dolische Skale

Also #olisch schreibt ich nur damit es einen Namen gibt. Es liegt das Griffmuster fiir F* 4olisch im II. Bund zu Grunde.
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Jede einzelne Sequenz ist ja eigentlich ein Mode:
Takt Mode

1-2,9-10,15-16,23-24
3-4,11-12,13-14,21-22
5-6,19-20

7-8,17-18

a ionisch/Dur

f* dolisch/Moll
e mixolydisch

¢’ phrygisch
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Zur Vorbereitung lassen sich auch Pausen einfiigen. Gerade am ersten Tag ist das eine gute Idee. Nach der halben Sequenz:

oder der ganzen:
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Das lief richtig gut, am besten der liickenlose Durchlauf. Freitag werde ich den als Einstieg benutzen und die Liickenvarianten als

eigentliches Ubungsziel.
Und weil es so schon war, nach kurzer Pause, ein paar verlingerte Varianten.

Bm?7 Arpeggio Vier- und Fiinfon Sequenzen

I P N7
Q o|
oo
2l
-Ns
Q]
2 Lia
Q|
/.,
Al
SIIL n N
N
® (e
/.
>4
A~ M_J
>@ |9
Cel
el
LYy
Al n._J
CeM |
>l
o
C v \a
.‘L
e
el
]
===
by
Do

A M_J
L N 4
a3

| JAR |38
L 18
-
AT | o
L U
()
)

L Y

Ay A

~ ™

N | [
o
™

e

AN

™

QN |

L 1EN

L 18

=~
3

3
| 1 g
FEESEEE
L34

N
Y d
[y

3
I

ct

D]

r3a
N
r d

2
“JA
| I
[x

[

Ao

_J.l

‘1 ud
)IIHJJ.TI

[
o
@

V]
17 1)

Py
o B 1

14

I_3_I

I_3__'|

*®

|V 4
/A

[

N
1T C©

X

W LTl

L34

|\3\‘V

| o

3 r—3—

1A ud

1]




202 6p 12. Januar gitarre.lothar-rosengarten.de

2026-01-15 - Tag 4
C’m7 Arpeggio und phrygische Skale IX.

Es ist das selbe Tonmaterial wie am Dienstag nur diesmal in Form der phrygischen Skale.
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()

Die Tabell mit den Modes klemme ich mir ebenso wie Voriibungvarianten. Zur Inspiration einfach zuriickblattern.
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2026-01-16 - Tag 5

F’'m7 Arpeggio Drei- und Zweiton Sequenzen

Wie geplant gibt es den Durchlauf mit den Dreiton-Sequenzen zum Eingang.
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Mir ist nicht klar weshalb, aber die Variante mit Zweitonliicke ist am schwierigsten.
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G*m7 Arpeggio Vier- und Fiinfon Sequenzen

Und weil es so schon war, nach kurzer Pause, ein paar verlingerte Varianten.

[
on \cﬁ\; A uu
) Lllu MHUV 0

N8l I ™
|| Q|

Al | ]
- ] ™
on \” QN |
©)

Q]

NG ,3

. Q|
hud ™| o
[ SaNA Rt
- ou"n
5|2 U
N b Ao
'Y Q)
.FN3 M| o
o/ AP
- BL )
o M ™
“@TTe
i
®| |el
I N o
o
AN ‘3 Aegmt
>
3 -
At A '
3 —
>0 |9 © 1M
C .rd
> on ]
Ls T exd
At m_o .
LM -
A n.m lwm
>e uc
C o AL
wv@u L)
i m ML
@ L
3 3;
Jor
==
a2
S SIS
<

r e
T L& ~d |
TR w]ls
| | ¥
]
NE ™
L ™M
h “Te { 18
b [ 1N
| T |
ol |[HT ]
e |
o |
e
™
e v o
I T~
nm n‘.MHV (Y
® (]
My | N
3~. QTN |_
'T® [ YN
_I 4
o™ .w ..iw?.
LA 'y
\a¥ | [
Men | o~
mell L
R ik,
| | ™M
jV.a ™
QTIT9|4
N
®| |l
/- %
> [T
™. DeREtin
A
- u.l\lrow _l |
C|ell] I\,
. 1N
> ‘3 j
C 1 Y
Z> L
N o e
1 - _l-knl
N ﬁ
Jo )
=
.y
hvnm\
<t

2026-01-17 - Tag 6

Bm7 Arpeggio und dorische Skale VIIL.

Heute gibt es Bm7 in A-Dur also wird es dorisch, und lydisch, auch dolisch, so wie ionisch.
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6p 19. Januar

Es geht weiter mit Arpeggio-Ubungen, die sich diesmal iiber wenigstens zwei Lagen erstrecken. Das soll einerseits mein Griffmuster-
Reportoire erweitern, das Anschlagsmuster andererseits, ist auf stiickweises erobern der Griffbrettbreite abgestellt. Daf} ich von
oben nach unten arbeite, adressiert mein diesbeziigliches Defizit. Die Ubung funktioniert auch umgekehrt.

Ob ich nur zwei oder alle drei Formen benutze, mach ich mal von meiner Form abhéngig.

Wie geplant wird der Zeigefinger mit Bendings traktiert. Halbton-Bendings, er soll ja nicht wieder iiberfordert werden, denn die
12er Saiten auf der Akustik sollen es schon sein. Zur besseren Tonhohenkontrolle als Art Pedal-Steel-Lick ausgefithrt. Zur Erholung
kommt jeden zweiten Tag einer der anderen Fingern dran.

2026-01-19 -Tag 1

Bm-Arpeggio iiber zwei Lagen (IL./IV.)
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Halbton-Bending in A-Dur fiir Zeige- und kleiner Finger
Die Dehnungsrichtung wechselt offensichtlich, ist also immer von der Saite mit dem gehaltenen Ton weg.

In Takt fiinf nehme ich fiir das e die Leersaite. Geplant wire das e’ ja auf der b-Saite zu greifen, nur ist der Kraftaufwand an dieser
Stelle einfach zu grof3. Vielleicht ginge es mit diinneren Saiten, mit 12ern ist das Viecherei.

Am Anfang und am Ende zeigt sich das eine klassische Griffbrettbreite auch fiir Stahlsaiter Sinn hat.
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Das Bending der g-Saite mit dem Zeigefinger, stellte sich raus, ist fast unméglich. Mit Unterstiitzung von Hand und Arm ginge es
vielleicht, aber der zweite Ton limitiert diese Méglichkeiten enorm. Fiir heute habe ich genug davon, Mittwoch versuche ich den Teil
mal auf der E-Gitarre mit diinneren Saiten.
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D*dim-Arpeggio iiber zwei Lagen (V./VIL)

Das Bm-Arpeggio lief ordentlich, da ist noch Luft fiir eine weitere Form..
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2026-01-20 - Tag 2

Der Tag startet mit der Ubung vom letzten D*dim-Arpeggio iiber zwei Lagen (V./VIL)

D’dim-Arpeggio iiber zwei Lagen (V./VIL) in Triolen

Weil es so gut klappt, bleib ich im Tempo, spiel aber Triolen. Die zweite Halfte braucht ein paar Extra-Touren und in der ersten
Hilfte wollte der Fingersatz eine kleine Anderung.

In der Hoffnung es erhoht die Lesbarkeit gibt es Phrasierungsbogen.
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Halbton-Bending in A-Dur fiir Mittelfinger

Da der Zeigefinger jetzt mithelfen kann, klappen fast alle Bendings auf der g-Saite; nur das im ersten Bund wehrt sich recht

erfolgreich.
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Wie vorhergesagt, gibt es auf der E-Gitarre mit 10ern kein Problem. Wobei nicht ganz, die Tone stehenbleiben sollen, tendieren jetzt
zum wegeiern.

E-Dur-Arpeggio iiber zwei Lagen (VIL/IX.)
Ein Barre wére moglich gewesen, doch dafl tiber’s Griffbrett spidern scheint mir hier passender.
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2026-01-21 - Tag 3
E-Dur-Arpeggio iiber zwei Lagen (VIL/IX.) in Triolen

Zum Einstieg gibt es die Wiederholung des E-Dur von gestern Dann steige ich bei gleichem Metronom um auf die triolische Variante
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Halbton-Bending in A-Dur fiir Zeige- und mittlere Finger

Heute mal zuerst die entspannte E-Gitarre, und da geht wie erhofft. Takt 5, mit stehendem ¢*” und geschobenem g*, das bleibt noch
schwer. Im spateren Durchlauf mit Akustik werde ich den Takt einfach ignorieren.
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Bm-Arpeggio iiber zwei Lagen (IL/IV. in Triolen)

Zur zweiten Runde meines Technikeinspiels gibt es das Bm vom Montag auch als Triolen.
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2026-01-22 - Tag 4

Zum Einstieg wiederhole ich Bm-Arpeggio achtelig und Bm-Arpeggio achtel-triolisch.

Halbton-Bending in A-Dur fiir Ring- und kleinen Finger

Der Ringfinger kann sich hier Unterstiitzung von Zeige- und Mittelfinger holen. Fiir den maximalen Trainingseffekt mache ich das
nur wenn es nicht ohne geht, beispielsweise auf der g-Saite und im Erschépfungslauf.

Beim Standton muf} gelegentlich der Zeigefinger mit ran.
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A-Dur-Arpeggio iiber zwei Lagen (I./I1.)
Das A-Dur-Arpeggio startet mit einer Leersaite.
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2026-01-23 - Tag 5
A-Dur-Arpeggio iiber zwei Lagen (I./IL.) in Triolen
Zum Einstieg wieder das gestrige Ende A-Dur um zu steigern.
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Halbton-Bending in A-Dur fiir Zeige- und kleinen Finger

Dies ist fast die Variante vom Montag nur mit den lingeren Ruhephasen wie ich sie in den weiteren Ubungen benutzt habe. Der
erste Versuch war zu hektisch. Auflerdem benutze ich diesmal wo die b-Saite ins Spiel kommt auch Uberstreckungen.
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17

Zum Abschlufl das D*dim-Arpeggio vom Montag, auch in der Triolen-Variante. Weil das lief, wiederhole ich die erste Variante im
doppelten Tempo, also als Sechzehntel.

2026-01-24 - Tag 6

Arppegios iiber zwei Lagen entlang der A-Dur Skale

Die Arpeggio-Ubungen waren auch als Improvisationsmaterial fiir ein Stiick an dem ich arbeite gedacht. Wie ich also die Ubung
fur heute vorbereite, alle drei in der Woche vorgestellten Arpeggio-Formen die Tonleiter entlang, stelle ich fest daf3 unter dieser
Priamisse Bm und D*dim nicht zusammengehdren. Letzteres gehort nach E-Dur, in dem ein Bm deplatziert wire. Das kommt davon
wenn man Stiicke schreibt die in zwei Tonsorten tanzen.
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Fiir die Ubung nehme ich die A-Dur Tonleiter, der dim-Akkord wandert also nach g*.
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Wer hoher hinaus will braucht von mir nicht die Leiter. Aber es geht natiirlich wieder zuriick, nehmen wir doch hier die Triolen.
Der Lesbarkeit halber fallt die Taktierung weg.
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Den Versuch Bendings mit dem kleinen Finger in der Ubungsform dieser Woche zu verwenden habe ich schnell abgebrochen. Gehen,
geht das schon, es ist nur ein anderes Thema. Vielleicht greife ich das in ein paar Wochen auf.

Heute bleibt es bei einer Wiederholung aller Bending-Ubungen der Woche, erst auf der E-Gitarre und dann auf der Akustik.

+ Bending Tag 1 Zeigefinger
 Bending Tag 2 Mittelfinger
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« Bending Tag 3 Zeigefinger
« Bending Tag 4 Ringfinger
+ Bending Tag 5 Zeigefinger

Fazit 6p 2026-01-19

Zuerst, ja, die Fingersitze der Arpeggios dnderten sich unter der Woche. Bis heute wiirde ich keinen als definitiv behandeln.

Die Form der Arpeggio-Ubung scheint mir sehr niitzlich. Sie bewegt etwas in der Anschlags-, wie der Greithand und im Kopf muf}
auch etwas mitmachen. Gerade fiir etwas wie heute mit dem Durchlaufen von Skale und Griffbrett werde ich nach neuen Varianten
suchen.

Die Saitenzieherei war immer noch zu intensiv. Etwas Muskelkater direkt nach dem Uben ist OK, aber nach drei Tagen blieb davon
immer mehr iiber. Vermutlich geht auch bei wechselndem Finger zuviel der restlichen Handmuskulatur in die Erschopfung, so dafy
bei tiglichem Uben die Erholungsphase unzureichend ist. Die Verbesserung beim Spiel war allerdings auch spiirbar.
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6p 26. Januar

Diese Woche habe ich mal wieder in meinen Aufzeichnungen gekramt. Die urspriinglichen Spielereien vom 10. Mai 2016 ff. finden
im aktuellen Six Pack eine Erweiterung.

Die Legato-Ubung die Saite entlang wird mit Anschligen erweitert und obendrein gibt es noch eine simple Arpeggio-Ubung mit
wechselnden Kadenzen.

2026-01-26 - Tag 1
Anschlag und Bindung gemischt E aufwirts chromatische longitudinal

Den Anschlag nach Wunsch ausfiihren, Finger, Plektrum, Hybrid, was am schlechtesten geht.
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Arpeggio E-A-B7 1.
Ruhig angehen und dann schrittweise steigern.
Erst einen Akkord sicher spielen, dann Zweier-Kombinationen, Dreier- und ... durchlaufen.

Jetzt fiir den Komplettdurchlauf das Tempos so lange erhohen bis Unsicherheiten auftauchen. Diese isoliert kliren. Je nach Kondition
erneut Komplettdurchlauf bis zur Versagensnihe, nach einer kurzen Pause oder morgen weiter.
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2026-01-27 - Tag 2
Anschlag und Bindung gemischt A abwirts chromatische longitudinal

Es geht die A-Saite mit leichtem Schaukeln nach unten.
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Arpeggio A-D-E7 V.

Damit es nicht langweilig wird, wandert das Arpeggio in den fiinften Bund. Das Barré bei jedem Akkord neu ansetzen sonst fault
der Finger weg.
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2026-01-28 - Tag 3
Anschlag und Bindung gemischt d aufwirts chromatische longitudinal
Beim Lagenwechsel auf einem Ton nicht nur das Handgelenk hin- und herschlenkern, sondern es durch eine leichte Bewegung des

Unterarms fihren.
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Arpeggio C-F-G7 L.
Das Arpeggio wieder im ersten Bund, aber in C-Dur.
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2026-01-29 - Tag 4
Anschlag und Bindung gemischt g abwirts chromatische longitudinal

Nochmal zu Erinnerung, der Hand und Daumen bewegen sich fiir jeden Ton prallel zum Griftbrett.
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Arpeggio A-D-E7 1.
Das Arpeggio vom Dienstag wird wiederholt.
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2026-01-30 - Tag 5
Anschlag und Bindung gemischt b aufwirts chromatische longitudinal

Wenn sich das Muster erstmal etabliert hat fangt es an Spaf zu machen. Bis dahin fiihlt es sich allerdings an als hatte man einen
Knoten in der Leitung.
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Arpeggio C-F-G7 1.

Es geht zuriick zum Arpeggio vom Mittwoch. Die zweite G7-Variante verdient noch etwas Politur.
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2026-01-31 - Tag 6
Anschlag und Bindung gemischt e’ abwirts chromatische longitudinal
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Wenn ich nicht ohnehin schon eine Seite mit All-Time-Favorites planen wiirde, diese Ubung hitte mich darauf gebracht. Vielleicht
fallen mir noch Varianten ein, denn sie ist schon ziemlich langweilig.

Andererseits liegt darin ein Teil ihres Nutzens. Beobachten zu kénnen wie sich der Ton, verdndert zwischen gebunden und
angeschlagen, ist essentiell im Bemiihen des Angleichens. Da ist es sinnvoll einen Ton zu wiederholen.

Ebenso ist die Wahrnehmung der Bewegung in Ellenboogen- und Handgelenk wahrend des permanenten kleinen Lagenwechsels
sehr hilfreich. Vielicht liegt hier ein Ansatzpunkt fiir Ubungsvarianten, etwas zu finden was die Finger stirker parallel zu den Saiten
halt, ein weiterer gegriffener Finger wire denkbar z.B. Triolen in 1-4-0, 3-2-0 Pattern. Mal sehn.

Arpeggio E-A-B7 1.

Die Woche endet wie sie.
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D- und G-Dur habe ich sorgfaltig vermieden, die werde auf diese Weise demnéchst iiber das ganze Grfibret gespielt.

So simpel die Ubung ist, mir hilft sie die Bewegung der Anschlagshand mit der Ebene auf der die Saiten liegen parallel halten.
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Es gibt eine neue Variante der kumulierenden Arpeggio-Ubung des Six Pack vom 19.1.2026. Das Greifen orientiert sich an den
Akkord-Grundformen C-Dur b.z.w. D-Moll im ersten Bund.

Dazu kommt eine simple Tonleiter-Ubung die sich im Drei-Téne-pro-Saite-Schema tiber das Griffbrett bewegt.

Am Ende wird noch jeden zweiten Tag der Zeigefinger mit Bendings traktiert.

2026-02-09 - Tag 1
Arpeggios iiber C-Dur, E-Moll und B-dim (Griffschema C/Dm)

Mit drei, der wegen der Leersaiten eigentlich vier, Formen jeweils fiir sich startet der erste Tag.
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Das wird sich dann ohne Leersaiten wiederholen als F- und G-Dur. Das folgende E-Moll passiert dann spater genau so als D- und
A-Moll.
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Den verminderten Akkord gibt es hier nur einmal.
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C-Dur Tonleiter in Sextolen iibers ganze Griffbrett

Einfach nur im ganz-sicher-durchkomm-Tempo mehrmals von Anfang bis Ende spielen. Die Detailarbeit hierzu kommt morgen.
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Halbton-Bending Zeigefinger
Zum Uben E-, A-, d-Saite Richtung e’-Saite ziehen und g-, b-, ¢’-Saite Richtung E-Saite.

Die erste Halbe iiber wird der Ton bewegt, dann verharrt er ebenso lange auf dem gezogenen Ton, um dann wiederum iiber eine
Halbe zum Ausgangston zuriick zu wandern.
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Erste Viertel dient der Bewegung zum Zielton, der fiir einen Schlag gehalten wird. Darauf eine kurze Pause in welcher der Zeigefinger
gelost wird. Der nachste Takt beginnt dann mit dem vorgespannten Ton der wieder einen Schlag gehalten wird. Das letzte Viertel
dient der Riickbewegung in den Ausgangston.
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Die Bewegung zwischen den Ténen sollte, als in den beiden vorhergehenden Ubungen, nur wahrnehmbar gehalten werden. Es
dominieren jetzt Ausgangs- und Zielton. Pause bedeutet aber auch hier, dafl der Zeigefinger kurz gel6st wird.
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Bei der Bestimmung der Anzahl der jeweiligen Wiederholungen gilt es zwischen zu erwartender Erschépfung und angestrebter
Perfektion das Optimum zu finden.
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2026-02-10 - Tag 2

Arpeggios von C-Dur nach A-Moll und zuriick XIL-VIIL (Griffschema C/Dm)

Diese und die folgende Ubung im Wechsel ruhig durchspielen. Kein Anhalten oder nachkorriegieren, Wenn'’s nicht klappt, war’s zu
schnell, also abbrechen, Tempo runter, von links oben.
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C-Dur Tonleiter in Sextolen Details 1

Da es sich hier anbot, habe ich um je drei Tone vorn und hinten erweitert.

Diese Detail-Ubung beschéftigt sich mit dem Lagenwechsel an der Verbindungsstelle zwischen den Sextolen. Am unangenehmsten
war mir die Variante auf der d-Saite; daf} es da nur Ganztone sind, kam immer wieder tiberraschend.

Sowohl einzeln in Schleife, als auch, Wiederholungszeichen ignorierend, als Stiick spielen.
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2026-02-11 - Tag 3

Arpeggios von G-Dur nach C-Dur und zuriick VIL-XII. (Griffschema C/Dm)

Irgendwas macht mir auf den tiefen Saiten in der linken Hand Miithe. In der Hoffnung pure Wiederholen hilft, gibt es einfach einen
Takt mehr.
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Erst A gefolgt von B spielen, kurze Pause und andersrum.

Morgen werde ich eine Richtung mal komplett versuchen, vermutlich abwérts XII, nach I., sozusagen eine C’n’C-Tour.

C-Dur Tonleiter in Sextolen iibers ganze Griffbrett

Diesmal mit leicht erweiterte Variante, wieder im ganz-sicher-durchkomm-Tempo mehrmals von Anfang bis Ende spielen.
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Halbton-Bending Zeigefinger
In der Pause absetzen, entspannen und fiir gegebenenfalls folgenden gezogenen Ton, vorspannen. Erholung ist essentiell.

Vielleicht nach Absolvieren sonstigen Ubungsmaterials vorm Einpacken bis in die Erschépfung wiederholen.
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Die g-Saite leistet den schmerzhaftesten Widerstand, weshalb sie mir am Anfang eines Durchlaufs besser aufgehoben scheint. Zum
Aufwérmen gibt es ein Phrase Vorlauf. Eine andere Reihenfolge der Saiten ist aber offensichtlich denkbar.

2026-02-12 - Tag 4

Arpeggios von C-Dur nach C-Dur XIIL.-I. (Griffschema C/Dm)

Also, es geht einmal von oben nach unten, und wieder, und wieder.
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Und morgen...
C-Dur Tonleiter in Sextolen iibers ganze Griffbrett Details 2
Beim Spielen fiihlte sich das viel weniger an. Hoffentlich habe ich nicht allzu viel Fehler reingeschrieben
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2026-02-13 - Tag 5
Arpeggios von C-Dur nach C-Dur L-XII. (Griffschema C/Dm)

...wieder runter, geht es heut natirlich.
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C-Dur Tonleiter in Sextolen iibers ganze Griffbrett
Und nochmal die mit leicht erweiterte Variante in Ruhe durch.
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Halbton-Bending Zeigefinger
Immer zur Pause Finger loslassen und, falls nétig, fiir den neuen Ton vorspannen.
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2026-02-14 - Tag 6

Arpeggios von C-Dur nach C-Dur und zuriick (Griffschema C/Dm)

Erst geht es von unten nach oben und zuriick, dann von oben nach unten und zuriick, danach gern das Ganze von Neuem.
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Das sind schon eine Menge Tone, aber die Herausforderung lohnt es angenommen zu werden. Beim néchsten Versuch werde ich
mich aber auf eine Form konzentrieren, um sie auf Tempo zu bekommen, eventuell im Wechsel mit etwas das entspannt durchlauft.

C-Dur Tonleiter in Sextolen iibers ganze Griffbrett kumulativ

Erst von A startend ein paar Mal wiederholen, dann von B, darauf von C, bis es ganz durch geht.

I
s n e - °k A, .
— ¢ |
1) o 5% 24 , g .d T =T IO )
R 44 K > >

Um auf Geschwindigkeit zu kommen, habe ich nur Anschlag auf Leersaiten gespielt. Wenn das lauft, ist die Halfte schon gelungen.

Also mehrmals Teil A von hier und ab A von davor, ein paar Mal Teil B von hier und dann ab B von oben, bis man bei L angelangt ist.
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Bei den langeren Phrasen war das sehr hilfreich.

Halbton-Bending Zeigefinger

Die Hand fiihlt sich entspannt genug an, dafl ich heute nochmal die Ubung von gestern mit weniger kraftfordernden Saiten

durchfiihre.
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6p 23. Februar 2026
Nachdem ich letzte Woche durch Aufzeichnungen aus Mitte Mitte Mai 2016 blétterte kommen diese ein paar schlichte Neuigkeiten,

etwas Tonleiter E-Dur, etwas Arpeggio G-Dur, etwas Saitenziehen (alle vier Finger) und als Abwechslung zu Letzterem eine
rhythmische Anschlagstibung.

2026-02-23 -Tag 1

E-Dur ubers Griffbrett I./V./XI.

Es soll damit enden E-Dur einmal komplett tiber’s Griffbrett zu spielen. Anfangen wird es mit einer handvoll Positionen. Wenn es
lauft, gern auch auf Geschwindigkeit zielen.
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Das sind drei Ubungen in jeweils zwei Teilen, die heute gern auch einzeln wiederholt werden kénnen.

Arpeggio G-Dur Griffbrett auf- und abwirts mit Pause

Es geht ums Ganze, also ruhiges Sicher-durch-komm-Tempo nehmen, im Pausentakt entspannen, nachsten Takt vergenwirtigen
und weiter und weiter und durch.
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Bending Halbton alle Finger V. abwirts

Ob klar wechselnde Toéne oder hin- und hergleitend, ist vorher festzulegen und dann so auszufithren. Beide Varianten haben ihre
Schwierigkeiten, also nach Bedarf beides iiben.
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Einfach entsprechend dieses Musters fortsetzen bis Erschdpfung zu spiiren ist. Sinnigerweise eher ans Ende der Ubungssitzung
legen oder wenigstens eine langere Pause danach einlegen.

2026-02-24 - Tag 2
E-Dur uibers Griffbrett aufwirts

Ganz in Ruhe von unten nach spielen. Wenn das Durchhaltevermégen nachlafit gar nicht erst einen neuen Durchlauf beginnen.
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Arpeggio G-Dur uiber je zwei Lagen
Drei Ubungen, aber sie bleiben doch nicht in einer Lage, anders als angekiindigt.
V.
A L __—7T 4 32, e T~
7 4 o o o
'If\“ L 2 — = - - —
ANV —I3 e b = = > —
Y v \\Lﬁr LU’ 4
VII -
A e, X. PPNl e
"‘; 3 Ay 1 2 - -
A3V =P @ @
AR SRS e
i e > o
A I [ o | Ef. el e
X (s} ‘i = 3 -
[ Fan) ¥ o | o F o
\\3) i ol W —®
¢ e I

Die Reihenfolgen kénnen natiirlich auch umgekehrt werden.

Rhythmische Anschlagsiibung mit Dampfen p-i, p-m, p-a

Den Ton immer mit dem Finger abdampfen der ihn angeschlagen hat.
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2026-02-25 - Tag 3

Diesmal gibt es wieder drei Ubungen, je mit zwei Skalen. Es ist auf die rhythmische Aufteilung zu achten, insbesondere der jeweils
ersten Halfte.

E-Dur uibers Griffbrett IL./VIL/XIV.
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Arpeggio G-Dur Griffbrett auf- und abwirts, vor-und-riick mit Pause

Idealerweise alle acht Doppeltakte als ein Ganzes spielen. Wenn Pausen notwendig sein sollten, bitte in musikalischen Gréfien,

langstenfalls 1 Takt.
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Bending Halbton alle Finger V. aufwirts

Auch dies wieder im Kreis zu spielen.
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2026-02-26 - Tag 4
E-Dur iibers Griffbrett abwirts
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Arpeggio G-Dur iiber drei Lagen
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2026-02-27 - Tag 5
E-Dur iibers Griffbrett IV./IX.
Das als drei Sechzehntel mit wandernder Betonung spielen, klappt ganz gut. Ist aber am Metrum vorbeigeschummelt.
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Arpeggio G-Dur Griffbrett aufwaerts, vor-und-riick wie riick-und-vor
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Bending Halbton alle Finger V. aus der Mitte
Dem Muster folgend weiter bis es reicht.
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Explizite Bending-Ubung im Sinne von Muskeltraining nur jeden zweiten Tag zu machen scheint sich zu bewahren. Die Hand
scheint nach 48 Stunden ausreichend erholt und es gibt eine klare Verbesserung.

2026-02-28 - Tag 6

E-Dur ubers Griffbrett auf- und abwirts

Das Prinzip der Rhythmus-Pyramid sollte ja vertraut sein. Einfach das rhythmische Muster weiterfithrend das Griffbrett auf- und

abwandern.
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Mein Eindruck bei derartig komplizirten Ubungen ist, daf} sie gut sind um die Wahrnehmung zu heben, neue Sicht auf das eigen Spiel
zu geben, Probleme zu entdecken. Wenn man sie aber benutzt um das Entdeckte zu erobern, iiberfordern sie durch die Fiille, man

ermiidet und schlampt. Dafiir dann, dem fiir sich als wichtig gefundenen Aspekt, eine eigene Ubung génnen, also fiir’s Entdeckte,
nicht fiir’s Schlampen.
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Arpeggio G-Dur Griffbrett abwaerts, riick-und-vor wie vor-und-riick
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Die Variante im V. Bund fiihlt sich nach wie vor etwas seltsam an. Der Wechsel vom Ringfinger auf der E-Saite zum auf das Berré
folgenden Mittelfinger mit dem d’ auf der g-Saite, ist irritierend. Zumal der Ringfinger ja dann wiederum hinter den Mittelfinger
mufl wenn er auf’s b’ der €’-Saite geht.

In groBem Mafie mein Plektrum-Arpeggio iiber alle sechs Saiten hat es aber nicht verbessert. Da muf ich mir wohl etwas anderes

einfallen lassen.

Rhythmische Anschlagsiibung mit Dimpfen alle Kombinationen

Am Anfang macht das Kopfschmerz, aber es tut nur beim ersten Mal weh, man gewd6hnt sich schnell dran.

Auf den weiter entfernten Saiten wird es schwierig mit den Kombinationen ohne Daumen beim Dampfen, aber ein leichtes

Nacheinander tut der Idee

keinen Schaden an.
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Eine Woche Erholung von der Vergangenheit mit etwa einem G7+-Arpeggio, einer Skalen-Anschlags-Ubung mit wechselnder Weite
und ein paar Pedal-Steel-Licks fiir den Zeigefinger.

2026-03-09 - Tag 1
Skalen-Anschlags-(Vor)Ubung mit wechselnder Weite G-Dur V. aufwiirts in Segmenten
Ein herrlicher umstindlicher Titel, firr eine so einfache Idee.

(Tatsdchlich fiel mir erst am Samstag auf, daf$ es fiir so etwas lingst einene Namen gibt Pedal-Ton-Ubung. Aber ,Skalen-Anschlags-Ubung
mit wechselnder Weite aufwirts in Segmenten®, das macht neugierig, da will man doch wissen was es ist. OK, bei ,,Pedal-Ton-Ubung*“
weifl man es, ohne es erst wollen zu miissen. — Was einem halt lieber ist.)

Erst in Ruhe den Fingersatz verinnerlichen. Dann etwas in Flufl und Tempo kommen.
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Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel e’ ‘-e’’
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Pedal-Steel Licks fiir Zeigefinger auf g-Saite 1
Der Anschlag erfolgt selbsverstandlich in Hybridtechnik, also Plektrum plus Mittel- und Ringfinger.
Erster Takt hinziehen, zweiter vorspannen und zuriick, wobei sich die Dehnunsrichtung natiirlich ebenso abwechselt.

Genau hinhdren!
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Takt 12 ist fiir mich nur theoretisch moglich, aber jeder nach seiner Kraft.

I\

N

2026-03-10 - Tag 2

Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang auf- und abwirts

Jedes fiir sich schon in Ruhe spielen und dabei die zuriickgelegte Entfernung genieflen. Gerne auch die Augen zu machen.
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Skalen-Anschlags-(Vor)Ubung mit wechselnder Weite G-Dur V. abwiirts in Doppel-Segmenten
Immer pausieren zwischen den Wiederholungsbldcken; jeder ist eine Ubung.
Der Fingersatz 143t sich verandern, besonders die Frage Barré oder nicht ist irgendwie offen.

Daf sich eingie Tone an anderen Orten einfacher greifen lieen ist zwar richtig, aber das Unbequehme, nicht intuitive, bringt gern
einen anderen Blick mit sich. Ein Standpunkt von dem aus sich etwas Neues erobern 1af3t.
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2026-03-11 - Tag 3

Skalen-Anschlags-(Vor)Ubung mit wechselnder Weite G-Dur V. aus der Mitte

Nicht durchhetzen, Geschwindigkeit kommt durch Prézision.
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Eigentlich plane ich fiir morgen von oben nach unten durch zu spielen, aber irgendwas in mir sucht nach einer Méglichkeit diese
Ubung sinnig iiber eine weitere Woche auszudehnen. Mal sehn.
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Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel E-E

Immer hiibsch im Kreis spielen und wenn es lauft Tempo nach oben drehen. Tatsachlich muf3te ich mich erst ein paar Runden in
Richtung langsamer bequemen, bevor mein Spiel Schwung aufnahm.

f) # 120, 9 “f4 PP "®; o® o ®

A "0 : ~o, o j S e i -
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Die Bundangaben lasse ich jetzt hier mal weg. Die verwirren mir mehr als sie erhellen.

Pedal-Steel Licks fiir Zeigefinger auf g-Saite 2

Dieses nicht so sehr als einzelne Licks verstehen, sondern versuchen durchzukommen. Zumindest soweit es geht, wenn es irgendwo
schwieriger wird, musikalische Pausenlangen fiir den Anlauf wahlen.

Anschlag erfolgt weiterhin mit Pick, Mittel- und Ringfinger.

Eine saubere Tonhohe ist essentiell! Alles andere kingt wie verstimmte Gitarre, dafiir braucht sie keine Ubung, das ist ihr in die
Wiege gelegt.
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2026-03-12 - Tag 4
Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang ab- und aufwirts

So ein eingédngiger Akkord und doch will mein Kopf die Finger woanders langschicken. Am Ende bleibe ich zwar siegreich, doch
sinniger wire es schon, meine innere Stimme wiirde die Bewegung auf dem rechten Weg halten.
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Skalen-Anschlags-(Vor)Ubung mit wechselnder Weite G-Dur V. aufwirts in Segmenten mit Pause

Ob die leeren Takte von einer Viertel, Halben, Ganzen oder deren mehrere gefiillt sind, hingt einfach von der Kondition im moment
ab. Der folgende Takt muf halt wieder sauber laufen.
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In der Hoffnung es hat sich eine Richtung als Gedanke etabliert, mache ich morgen nochmal kurze Hin- und Hers fiir’s Tempo, um
dann Samstag wie heute auf-, abwirts zu gehen.

Und was nachste Woche kommt ... kommt vielleicht auch erst iibernachste Woche.
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2026-03-13 - Tag 5

Skalen-Anschlags-(Vor)Ubung mit wechselnder Weite G-Dur V. auf-und-ab pro Oktave

Jeden Wiederholungsblock als eigene Ubung behandeln.
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Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel e’-¢’

Wie am Mittwoch, nur anders lang, ruhig im Kreis spielen.
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Langsam klirt sich wo meine Verwirrung herkommt. Wenn der zuerst aufsetzende Finger gleich einen Lagenwechsel ausfiihrt, fehlt
dem dann folgenden die Orientierung. Das Ganze dann mit einer leichten Uberstreckung und schon taugt kein erlerntes Griffschema
mehr.

Es fiinf Tage gebraucht das herauszufinden, na immehin, ich habe etwas tiber meine Damlichkeit erfahren.

Interessant, dafl es mir in dem Moment auffillt, in dem ich aufgehort die Lagenwechsel an genau diesen Stellen auszuzeichnen.

Pedal-Steel Licks fiir Zeigefinger auf g-Saite 3

Diesmal scheint es mir besser, jeden Takt fiir sich zu {iben. Zumindest ist das der Weg der es bei mir anhorbar klingen 1af3t.
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2026-03-14 - Tag 6
Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang ab- und aufwirts

Die Bundbezeichnungen sind mehr der Versuch zu verstehen was ich mache, als der Hinweis darauf was zu ist. Es ist, wo Zeigefinger
hinzielt.

Der Fingersatz selbst ist allerdings genau so gemeint.
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Skalen-Anschlags-(Vor)Ubung mit wechselnder Weite G-Dur V. abwiirts in Segmenten mit Pause

Wie geplant, die Ubung vom Donnerstag heute in der Gegenrichtung.
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Der Fingersatz 1ad ja eher zu sukzessivem Spiel ein. Wenn ich iberndchste Woche hiermit durch bin, werde ich mal einen suchen
der zum Liegenlassen der Tone geeignet ist.

Dies war eine erkenntisreiche Woche, zumindest habe ich sie gebraucht um herauszufinden, dafl meine Pedal-Tone-Lick ja tatséchlich
Pedal-Steel-Licks sind, was ich, so meine Erinnerung, nicht zum ersten Mal durcheinanderbrachte. Damit nicht genug stellt sich
meine mit so hiibsch umstindlichem Namen versehene Skalen-Ubung, als eigentliche Pedal-Ton-Ubung heraus.
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Pedal-Steel Licks fiir Zeigefinger auf g-Saite 4

Morgen ist ohnehin ein Tag Ubepause, und ich hatte noch eine Idee die ich als Ubung ausprobieren wollte, also muf} der Zeigefinger
heute nochmal ran.

Der Anschlag erfolgt natiirlich stilgemaf in Hybrid-Technik, also Plektrum plus Mittel- und Ringfinger.

Fiir meinen Geschmack klingt es am schonster wenn der Zielton beim Benden erst genau in dem Moment erreicht ist, an dem die
Viertel auf Schlag zwei b.z.w. vier gespielt wird.
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Wie angedroht geht es weiter mit der Pedal-Ton-Ubung in G-Dur.
Auch Pedal-Steel-Lick gibt es wieder, wobei diesmal alle Finger gefordert sind ihre Kraft an der d-Saite zu erproben.

Ein quasi-crhomatische Barré-Arpeggio-Anschlagsiibung gibt es auch noch.

2026-03-23 - Tag 1
Pedalton G-Dur V. aufwirts mit Pausen

Die Pausentakte rhythmisch streng nehmen. Trotz der Zeit fiir die Erholung den Sinn fiir’s Weitergehen behalten.
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Die gedampften Toéne waren nicht geplant, sie haben sich von selbst dazugespielt. Damit auf Schlag vier aufzuhoren, fithlte isch
genau in dieser Kombination fiir den Unterarm der Anschlagshand sehr entspannend an.

Arpeggio Barré alle vier Finger
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Fokus ist hier die rechte Hand, das Barré ist eher als Gelegenheit fiir Konditionierung gedacht. Wenn nicht alle Finger gleich stabil
bleiben, einfach den nichsten einsatzfihigen verwenden.
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Hier mufte ich doch tatsichlich mehrmals das Tempo runterdrehen und neu ansitzen, bevor es lief. Sehr schon, die Ubung adressiert
wohl ein Problem.

Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite

Das ist zuviel um es in sechs Tagen als Ganzes auf sinniges Niveau zu bringen, zumal es {iber- und tiberiibertibermorgen Varianten
gibt. Es ist eher ein Ausprobieren, etwas aus dem, wenn der passende Moment kommt, etwas herausnehmen und polieren kann.

Beim Planen war schon klar, einige Varianten werden nur schwer oder mit diinneren Saiten gehen. Es waren dann aber doch mehr
als gehoftt.

Ubermorgen werde ich das mal andersrum versuchen, also mit Vordehnen. Da la8t sich auch mit Schwung arbeiten, was es manchmal
einfacher macht.
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Die schwierigsten Momente scheinen im mittleren Bereich zu liegen. So etwa um e-e’ bis g-g’. Sie bekommen eine Extrabehandlung.

Erst als Einzelteile und dann werden sie als Strecke wieder zusammengesetzt, in jeweils eine Richtung gespielt.

Pedalton G-Dur V. Problemteile

2026-03-24 - Tag 2
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Arpeggio Barré alle vier Finger III.

Andere Lage, andere Richtung aber das Thema bleibt gleich.
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Und morgen gibt es dann auch wieder Pedal-Steel.
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2026-03-25 - Tag 3

Pedalton G-Dur V. abwirts mit Pausen
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Arpeggio Barré alle vier Finger IX.

Andere Lage, aber auch das Anschlagsmuster dndert sich gegeniiber den Vortagen. Ging es Montag nur auf- und Dienstag nur

abwarts, wechselt dies heute.
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zusitzliches Problem macht es schwieriger, aber nein. Nach mein Eindruck bewegt sich die Greithand hier deutlich autmatischer,
5.0 4

Wie sich herausstellt 1488t sich das Vorgehen in der Anschlagshand so bessr nachvollziehen. Ich hétte erwartet der Wechsel als
was vermutlich mehr Aufmerksamkeit tiber 1af3t.

Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite

So richtig sinnig wird es ab der VII. Lage.
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Meine Hoffnaung war, ich kénne heute schon den Durchlauf angehen, dann sind mir aber doch noch ein paar Kleinigkeiten

aufgefallen, die Nachbesserung verlangten.

Pedalton G-Dur V. abwirts Details
Arpeggio Barré alle vier Finger IX.
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2026-03-26 - Tag 4
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2026-03-27 - Tag 5

Pedalton G-Dur V. aus der Mitte kumulierend

Mal schauen wie weit ich komme, wenn ich in der Mittenkehre beginne.

Hier und da schien mir eine kleine Erinnerungsiibung zur Einleitung nétig.
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Arpeggio Barré alle vier Finger II.
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Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite
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Es braucht doch tatsachlich Mut die Saite so weit riiber zu schieben wie nétig. Und man, kostet das Kraft. Vielleicht habe ich morgen
noch etwas davon iiber und wiederhole die heutige Ubung. Das Bending vorneweg einmal isoliert zu machen hat sich bewihrt

2026-03-28 - Tag 6

Pedalton G-Dur V. komplett

Und jetzt auf’s Ganze.
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Es lief durch, fiir richtig Tempo mifite ich da aber nochmal eine Woche dran. Dafiir ist es nicht toll genug. Da suche ich mal lieber
nach einer neuen Variante in einer andere Skale. Und dann so angelegt, daf die Téne immer gleichzeitig mit dem Pedalton erklingen

konnen.

Sowohl fiir die Anschlags- als die Greifthand konnte ich klare Fortschritte wahrnehmen. Fiir Ersterer brachte das stetige Auf- und
Ab mit Saitenspringen etwas, Letzterer die teilweise ungewohnlichen Fingersétze, die die Beschraknung auf die gewéhlte Skale
erzwangen. An vielen Stelen wire ein anderer einfacher gewesen, aber so haben sich meine Méglichkeiten erweitert.

Arpeggio Barré alle vier Finger das Griffbrett entlang

Einfach immer weiter ausfiithren, gern auch woanders ansetzten, oben mittendrin, egal. Nach ein paar Takten zwingt einen ein
Drehwurm zum neu Anfangen.

Auch wenn das Wichtige die Zuordnung der Barre-Linge zum Anschlag ist, es auf die genauen T6be also eigentlich nicht ankommt,
neu ansetzen. Schlamperei ist eine Haltung, die man sich sehr leicht antrainieren kann.
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Diese Muster ist ein Gluckgriff. Irgendwas zwingt die Anschlagshand daran in die Bewegung in der richtigen Ebene zu Vollfithren,
so selbstverstandlich, das Wort zwingt scheint fast fehl am Platz.

Beim nichsten Mal werde ich dafiir etwas Musikalischeres suchen als nur quer zum Griftbrett. Es schreit férmlich nach Arkkord-
brechungen, also Arpeggios, eventuell sogar wieder im Tandelm mit einer Pedalton-Ubung.

Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite
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Die Abschlufirunde fiir die Fingerkraftmeierei gibt es wieder mit jeweils einem leichten Aufwérm-Bending voran.
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Und nichste Woche wiihle ich wieder in den Unterlagen von 2016.
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6p 6. April 2026
Die Idee der Barré-Arpeggio-Ubung entwickelt sich eine Stufe weiter, es geht jetzt nicht nur in eine Richtung.

Auch mit dem Pedal-ton-Thema werde ich mich noch ein bifichen weiter beschaftigen. Es gibt aber nicht den ganzen Braten sondern
nur einen Teil im Wechsel mit einer Skaleniibung. Fiir beide wihle ich B-Moll melodisch als Skale aus.

Damit das Trio voll wird gibt es auch wieder ein paar Pedal-Steel-Licks. Auch hier beschrénkt gegeniiber dem letzen Mal. Der zu
erforschende Bereich umfafit etwa zwei Lagen.

2026-04-06 - Tag 1

Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt VIL

Die Lage wechselt nicht nur der Finger, mal von oben mal von unten.
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Pedal-Ton B melodisch Moll b-d’ Voriibung 1

Letztes Mal war eher Ton nach Ton gedacht, diesmal soll der Pedalton tatsachlich weiterklingen, also seinem Namen gerecht werden.
Sonst racht er sich womdéglich.

Zuerst sichte ich das Material und versuche die einzelnen Teile sichern.
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Das reicht, Mittwoch geht es dann wahrscheinlich pro Oktave vorwirts und riickwarts auf Geschwindigkeit und Freitag dann das
Ganze durch.
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Pedal-Steel-Licks fiir Bending auf d-Saite in B melodisch Moll EAd
Wie vorletzte Woche ist das eher zum Rumprobieren gedacht.

Wenn a.1 zu schwer wird fur den Zeigefinger a.2 hat der Mittelfinger die Moglichkeit sich Unterstiitzung vom diesem zu holen,
wenn die Uberdehnung 3-4 gelingt.

b.1 ist eher einer Unabhangigkeitsprobe fiir den Ringfinger, wirklich spielbar diirften dann wieder b.2 Ringfinger mit Unterstiitzung
des Mittelfingers, oder b.3 und .4, Ringfinger b.z.w. Mittelfinger alleine, sein.

Bei c.1 hat sich mein kleiner Finger einfach geweigert. Versuchen sollte man es ruhig, manchmal braucht es einfach mehrere Anlaufe
mit zeitlichem Abstand bis die Idee einer Bewegung sich auch umsetzen lafit.
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2026-04-07 - Tag 2
Legato mit Glissando in B melodisch Moll E-¢’

Als Kontrast zur Pedalton-Ubung gibt ein paar Aufschlags- und Abzugsbindungen unterbruchen von einem Glissando. Das Ganze
bewegt sich etwa in dem Bereich wo auch die Pedalton-Ubung stattfindet.
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Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt V.

Der Finger braucht nicht liegenbleiben, eher mit den Ténen abrollen. Hauptthema ist die Anschlagshand.
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2026-04-08 - Tag 3

Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt VIII.
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Pedal-Ton B melodisch Moll b-d’ Voriibung 2
Wenn es lauft konnen die Pausentakte weggelassen werden.
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Und nach ein paar Anldufen tat es gehen, das Laufen.

Pedal-Steel-Licks fiir Bending auf g-Saite in B melodisch Moll Adg
Nach dem Schema vom Montag werden im selben Bereich die Moglichkeiten auf den Saiten A bis g erforscht.

Auch c.1 ist wieder eher nur einen Versuch wert, als daf3 es sinnvoll ist es zu tiben. OK, vielleicht auch zwei drei mehr, um die der
unabhéngigkeit zur fordern. Denn eine Kraftfrage ist es nicht.

Fiir e und f hitte es noch g und h gegeben, die wiren nur die gleichen wie ¢ und d zwei Biinde b.z.w. einen Ganzton hoher.
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Mit den Vierteln 1af3t sich der Klang viel besser auskosten; da hatte ich auch eher drauf kommen kénnen.
Man kann das auch tiber eine kleine Akkord-Progression versuchen:

| Bm7+ | % | E9 | E7 |
| C#m7 | F#9 | A#m7/5- | D+ F#7 |

Die funktioniert auch als Unterlage fiir die Pedaltontibung, dann natiirlich im Dreier. Empfehlung fiir den letzten Takt wire dann:

| D+ F#7 |
|1 2 3

2026-04-09 - Tag 4
Legato mit Glissando in B melodisch Moll A-E’
Als ich damit Dienstag begann, dachte ich noch da war schneller durchzukommen. Aber wenn man es griindlich macht, ebenméfliger

Ton, sauberes Timing und ordentliche Betonung, dauert es doch. Und bei Betonung kam die Idee fiir eine sinnvolle Schikane. Also,
bitte einen schonen Akzent auf die Eins-zwo-drei-vier-fiinf-sechs-sie-ben.
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Dann kam mir doch eine Idee fiir die Aufteilung des Fingersatzes die zu einer Anderung bei den letzten beiden der sechs Teile vom
Dienstag fiihrte. Die Kombinationen 1-2-3 und 2-3-4 sind so unschon, die brauchen Representation, und sei es als das Letzte.

Samstag gibt es dann die einfachere Finf-Achtel-Variante..

Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt X.
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2026-04-10 - Tag 5
Pedalton B melodisch Moll b-d’

Der Plan fiir heute ist, einmal sauber durch die Pedalton-Ubung kommen, dann ein paar Wiederholungen Barré-Arpeggio A. Erneut
die Pedalton-Nummer und Barré-Arpeggio B u.s.w. Dazu nach eigenem Geschmack mit den Pedal-Steel-Licks wiirzen.
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Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt VL.
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Pedal-Steel-Licks fiir Bending auf d-Saite in B melodisch Moll bgd
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2026-04-11 - Tag 6
Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt IX.

Auch heute spiele ich erst ein bifichen Barré dann etwas Legato und Pedal-Steel, um mich dann eine Weile um richtige Musik zu
kiimmern und nach einer Pause erneut oben anzusetzen, auch die PedalTon-Ubung von gestern erklingt gelegentlich.
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Das tragt in der Anschlagshand langsam Friichte, die nichste Arpeggio-Ubung wird also eher auch wieder was zum Greifen.

Legato mit Glissando in B melodisch Moll d-A
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Hier steckt noch mehr drin. Die Kombination 3-4 als Ganzton tut sich allerdings schwer.
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Pedal-Steel-Licks fiir Bending auf g-Saite in B melodisch Moll ebg

Nach f habe ich ein paar Varianten weggelassen, namlich jene welche genauso als ¢.1/2 schon zu spielen waren.

) b.1 b.2 b.3 c.1
P70 © I 77 L WZKX0 e w1779 F o
W e L i i L o i i - i L T
ANV4 £ [ | | £ Il | [ £ | [ | r 2| | | [ £ [ | [
y © ® |®\|/| © [\'/| [¢ |\'/| © |\'/| [¢] ' !
6 p 4 3O 2.0 4O 4O s 3o .
- —L LT "W"’*F’? (V1.2 2400 R ”~ s 73[:"--2, - (VE 3 SN 3 il N
{os—1— L e e o o o | ——
ANIV4 r 2 | y 2| [ . [ y 2l | | | y 2 | | [ r 2 | I | y 2 ' '
e T e e I T I e T T e T T e

Y

Das Saitenziehen ging eigentlich ganz ordentlich, die Tone die stehen bleiben sollten etfalteten hingegen schnell eine gewisse
Mif3tonigkeit. Die Kraftrichtung zwischen den Fingern ist halt um 90° verschieden.
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	Legato 4-3-1-3-4/3-2-1-2-3 longitudinal E
	Rasguado
	Geläufigkeit 3-2-1-2-3 auf zwei Saiten dg
	Dehnung transversal 3 Saiten Lücke Ae’ VIII.




	2014
	Dezember
	6p 29. Dezember 2014
	2014-12-29 - Tag 1
	Legato longitudinal E
	Wechselanschlag transversal I.

	2014-12-30 - Tag 2
	Wechselanschlag longitudinal A
	Aufschlags-/Abzugsbindung transversal V.

	2014-12-31 - Tag 3
	Legato longitudinal E
	Wechselanschlag transversal IX.

	2015-01-01 - Tag 4
	Wechselanschlag longitudinal g
	Aufschlags-/Abzugsbindung transversal III.

	2015-01-02 - Tag 5
	Legato longitudinal b
	Wechselanschlag transversal VII.

	2015-01-03 - Tag 6
	Wechselanschlag longitudinal e’
	Aufschlags-/Abzugsbindung transversal I.




	2016
	Mai
	6p 9. Mai 2016
	2016-05-09 - Tag 1
	Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal E aufwärts

	2016-05-10 - Tag 2
	Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal A bwärts

	2016-05-11 - Tag 3
	Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal d aufwärts

	2016-05-12 - Tag 4
	Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal g bwärts

	2016-05-13 - Tag 5
	Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal b aufwärts

	2016-05-14 - Tag 6
	Abzugs- und Aufschlagsbindung chromatisch longitudinal e’ bwärts


	6p 16. Mai 2016
	2016-05-16 - Tag 1
	Tremolo mit Vieren und punktierten Achteln im Baß
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 (DAdgad’)
	Bindung 4-3-0-1-2 E-e’-E I.

	2016-05-17 - Tag 2
	Tremolo mit Vieren und verlängerten Vierteln im Baß
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 (DAdgad’)
	Bindung 4-3-0-1-2 E-e’-E I.

	2016-05-18 - Tag 3
	Tremolo mit Vieren und punktierten Achteln im Baß
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 mit Leersaiten I.-V. (DAdgad’)
	Bindung 1-2-0-4-3 E-e’-E IX.

	2016-05-19 - Tag 4
	Tremolo mit Vieren und gestreckten Vierteln im Baß
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 mit Leersaiten VII.-I. (DAdgad’)
	Bindung 3-4-0-2-1 e’-E-e’ XIII.

	2016-05-20 - Tag 5
	Tremolo mit Vieren und punktierten Achteln im Baß
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 mit Leersaiten III.f♯ (DAdgad’)
	Bindung 1-2-0-3-4 E-e’-E I.

	2016-05-21 - Tag 6
	Tremolo mit Vieren und verlängerten Vierteln und punktierten Achteln im Baß
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 mit Leersaiten III.e♭ (DAdgad’)
	Bindung 4-3-0-2-1 e’-E-e’ IX.



	Juni
	6p 6. Juni 2016
	2016-06-06 - Tag 1
	Tremolo mit Vieren und rhythmischem Baß
	Abzugsbindung wandernder Start mit Zeigefinger zu Leersaite
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 (DAdgad’)

	2016-06-07 - Tag 2
	Tremolo-Vorübung für Wechsel zwischen Daumen und Zeigefinger
	Aufschlagsbindung wandernder Start mit kleinem Finger zur Leersaite
	7/8tel Baß mit Akkord aus G-Moll harmonisch in Oberstimme (DAdgad’)

	2016-06-08 - Tag 3
	Tremolo mit Vieren und rhythmischem Baß
	Abzugsbindung wandernder Start mit Mittelfinger zu Leersaite
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 (DAdgad’)

	2016-06-09 - Tag 4
	Tremolo-Vorübung für Wechsel zwischen Daumen und Zeigefinger
	Aufschlagsbindung wandernder Start mit Ringfinger zur Leersaite
	7/8tel Baß mit Akkorden aus G-Moll harmonisch in Oberstimme (DAdgad’)

	2016-06-10 - Tag 5
	Tremolo mit Vieren und rhythmischem Baß
	Abzugsbindung wandernder Start mit Mittelfinger zu Leersaite
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 (DAdgad’)

	2016-06-11 - Tag 6
	Tremolo-Vorübung für Wechsel zwischen Daumen und Zeigefinger
	Aufschlagsbindung wandernder Start mit Ringfinger zur Leersaite
	G-Moll harmonisch über einen Baß im 7/8 (DAdgad’)


	6p 13 Juni 2016
	2016-06-13 - Tag 1
	Tremolo mit von oben wechselnder Saite wachsend m-i-p-a-m-i-p-a
	Auschlagsbindung mit wandernd eingefügter Leersaite von d startend aufwärts V.
	Quasi-chromatisch mit wandernd eingefügter Leersaite von d abwärts IX.

	2016-06-14 - Tag 2
	Abzugsbindung mit wandernd eingefügter Leersaite von g startend abwärts I.
	Quasi-chromatisch mit wandernd eingefügter Leersaite von d aufwärts V.
	Tremolo mit von unten wechselnder Saite wachsend m-a-p-i-m-a-p-i

	2016-06-15 - Tag 3
	Quasi-chromatisch mit wandernd eingefügter Leersaite von b aufwärts I.
	Tremolo mit von unten wechselnder Saite schrumpfend m-i-p-a-m-i-p-a
	Aufschlagsbindung mit wandernd eingefügter Leersaite von A startend abwärts IX.

	2016-06-16 - Tag 4
	Tremolo mit von unten wechselnder Saite wachsend m-a-p-i-m-a-p-i
	Abzugsbindung mit wandernd eingefügter Leersaite von b startend aufwärts XIII.
	Quasi-chromatisch mit wandernd eingefügter Leersaite von A abwärts V.

	2016-06-17 - Tag 5
	Aufschlagsbindung mit wandernd eingefügter Leersaite von E startend aufwärts XIII.
	Quasi-chromatisch mit wandernd eingefügter Leersaite von e’ abwärts I.
	Tremolo mit von oben wechselnder Saite wachsend m-i-p-a-m-i-p-a

	2016-06-18 - Tag 6
	Quasi-chromatisch mit wandernd eingefügter Leersaite von E aufwärts V.
	Tremolo mit von unten wechselnder Saite wachsend m-a-p-i-m-a-p-i
	Abzugsbindung mit wandernd eingefügter Leersaite von e’ startend abwärts V.



	Juli
	6p 11. Juli 2016
	2016-07-11 - Tag 1
	Legato 2-1-3-4-0 I.
	F♯-Dur in Auf-Ab-Quintolen abwärts I.
	Tremolo pa-am-mi-ip EA-Ad-dg-gb

	2016-07-12 - Tag 2
	Quasi-chromatisch a-i 2-1-3-4-0 V.
	Legato F♯-Dur in Auf-Ab-Quintolen abwärts I.
	Tremolo pi-im-ma-ap be-ge-db-Ag

	2016-07-13 - Tag 3
	Legato 2-1-3-4-0 IX.
	F♯-Dur in Ab-Auf-Quintolen aufwärts I.
	Tremolo pa-am-mi-ip Eg-Eb-ae’-Ee’

	2016-07-14 - Tag 4
	Quasi-chromatisch a-i 2-1-3-4-0 I.
	Legato F♯-Dur in Ab-Auf-Quintolen aufwärts I.
	Tremolo pi-im-ma-ap EA-Ad-dg-gb

	2016-07-15 - Tag 5
	Legato 2-1-3-4-0 V.
	F♯-Dur in Auf-Ab/Ab-Auf-Quintolen ab- und aufwärts I.
	Tremolo pa-am-mi-ip be-ge-db-Ag

	2016-07-16 - Tag 6
	Quasi-chromatisch m-i 2-1-3-4-0 IX.
	Legato F♯-Dur in Auf-Ab/Ab-Auf-Quintolen ab- und aufwärts I.
	Tremolo pi-im-ma-ap Eg-Eb-ae-Ee




	2018
	Oktober
	6p 4. Oktober 2018
	2018-10-04 - Tag 1
	Synchronisationsübung C Dur VIII.-IX.-VIII.

	2018-10-06 - Tag 2
	Synchronisationsübung E Dur XI.-I.-XI.




	2025
	November
	6p 3. November 2025
	2025-11-03 - Tag 1
	1. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (VIII. Bund)

	2025-11-04 - Tag 2
	2. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (VI. Bund)

	2025-11-05 - Tag 3
	3. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (II. Bund)

	2025-11-06 - Tag 4
	4. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (Portionen aufwärts)

	2025-11-07 - Tag 5
	5. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (Portionen abwärts)

	2025-11-08 - Tag 6
	6. Arpeggio c-dim-7 + Halbton-Ganzton (Portionen aufwärts mit Pausen)


	6p 10. November 2025
	2025-11-10 - Tag 1
	1. Arpeggio C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwärts
	2. Vorübungen zu Arpeggio C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwärts

	2025-11-11 - Tag 2
	1. Vorübungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwärts
	2. Arpeggio C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund)

	2025-11-12 - Tag 3
	1. Vorübungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwärts

	2025-11-13 - Tag 4
	Vorübungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwärts pt1
	Vorübungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwärts (aber aufwärts) pt2

	2025-11-14 - Tag 5
	Vorübungen zu C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwärts (Auswahl)
	C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) aufwärts

	2025-11-15 - Tag 6
	C7 + Halbton-Ganzton (V. Bund) abwärts


	6p 24. November 2025
	2025-11-24 - Tag 1
	Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Tremolo
	C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Barré/Zwickeln (p-i, p-m, p-a)
	I. p-i
	V. p-m
	IX. p-a


	2025-11-25 - Tag 2
	Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale
	Abzugsbindung
	Wechselanschlag

	Tremolo
	C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Barré/Zwickeln (p-m, p-a, p-i)
	III. p-m
	VII. p-a
	XI. p-i


	2025-11-26 - Tag 3
	Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale
	Abzugsbindung
	Wechselanschlag

	Tremolo
	C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Barré/Zwickeln (p-m, p-a, p-i)
	V. p-a
	IX. p-i
	I. p-m


	2025-11-27 - Tag 4
	Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale
	Abzugsbindung
	Wechselanschlag

	Tremolo
	C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Barré/Zwickeln (p-i, p-m, p-a)
	VII. p-i
	XI. p-m
	III. p-a


	2025-11-28 - Tag 5
	Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale
	Abzugsbindung
	Wechselanschlag

	Tremolo
	C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Barré/Zwickeln (p-i, p-m, p-a)
	IX. p-m
	I. p-a
	V. p-i


	2025-11-29 - Tag 6
	Die Saite entlang - C Halbton-Ganzton Skale
	Abzugsbindung
	Wechselanschlag

	Tremolo
	C Halbton-Ganzton Skale in den Lagen
	Aufschlagsbindung
	Wechselanschlag

	Barré/Zwickeln (p-i, p-m, p-a)
	XI. p-a
	III. p-i
	VII. p-m




	Dezember
	6p 1. Dezember 2025
	2025-12-01 - Tag 1
	Griffbild G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Scale Vorübung
	G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Scale Vorübung

	2025-12-02 - Tag 2
	G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Scale Vorübung abwärts

	2025-12-03 - Tag 3
	Vorvorübung: Doppelt überstreckt für 3-2
	Vorübung: Doppelt überstreckt C-Halbton-Ganzton mit G♭7/9- Arpeggio

	2025-12-04 - Tag 4
	G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale abwärts Laurentia
	G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale abwärts

	2025-12-05 - Tag 5
	G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale aufwärts Laurentia
	G♭7/9- Arpeggio + Halbton-Ganzton Skale aufwärts

	2025-12-06 - Tag 6

	6p 15. Dezember 2025
	2025-12-15 - Tag 1
	C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton Scale VIII. Vorübung durch mit Erholungspausen

	2025-12-16 - Tag 2
	C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale Vorübung Segmente

	2025-12-17 - Tag 3
	C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale Vorübung Doppelsegmente ternär-binär

	2025-12-18 - Tag 4
	C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale
	Alternate Picking + wachsendes Barre V.

	2025-12-19 - Tag 5
	C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale von hinten auflaufend
	Alternate Picking + wachsendes Barre VII.

	2025-12-20 - Tag 6
	C13 Arpeggio + C Halbton-Ganzton VIII. Scale
	Alternate Picking + wachsendes Barre Flagolett




	2026
	Januar
	6p 5. Januar
	2026-01-05 - Tag 1
	Arpeggios in E-Dur e’ nach d mit Lagenwechsel von unten
	Saitenziehen E-Dur abwärts IX. Bund

	2026-01-06 - Tag 2
	Arpeggios in E-Dur b nach A mit Lagenwechsel von oben
	Saitenziehen E-Dur aufwärts IX. Bund

	2026-01-07 - Tag 3
	Arpeggios in E-Dur g nach E mit Lagenwechsel von unten
	Saitenziehen E-Dur abwärts IX. Bund mit Einstiegsverzögerung

	2026-01-08 - Tag 4
	Arpeggios in E-Dur e’ nach d mit Lagenwechsel von oben
	Saitenziehen E-Dur aufwärts IX. Bund mit Endverzögerung

	2026-01-09 - Tag 4
	Arpeggios in E-Dur b nach A mit Lagenwechsel von unten
	Saitenziehen E-Dur abwärts IX. Bund mit Einstiegsverzögerung

	2026-01-10 - Tag 6
	Arpeggios in E-Dur g nach E mit Lagenwechsel von oben
	Saitenziehen E-Dur aufwärts IX. Bund mit Endverzögerung


	6p 12. Januar
	2026-01-12 - Tag 1
	Bm7 Arpeggio Zweiton Sequenzen
	C♯m7 Arpeggio Dreiton Sequenzen

	2026-01-13 - Tag 2
	F♯m7 Arpeggio und äolische Skale

	2026-01-14 - Tag 3
	G♯m7 Arpeggio Zweiton Sequenzen
	Bm7 Arpeggio Dreiton Sequenzen
	Bm7 Arpeggio Vier- und Fünfon Sequenzen

	2026-01-15 - Tag 4
	C♯m7 Arpeggio und phrygische Skale IX.

	2026-01-16 - Tag 5
	F♯m7 Arpeggio Drei- und Zweiton Sequenzen
	G♯m7 Arpeggio Vier- und Fünfon Sequenzen

	2026-01-17 - Tag 6
	Bm7 Arpeggio und dorische Skale VII.


	6p 19. Januar
	2026-01-19 - Tag 1
	Bm-Arpeggio über zwei Lagen (II./IV.)
	Halbton-Bending in A-Dur für Zeige- und kleiner Finger
	D♯dim-Arpeggio über zwei Lagen (V./VII.)

	2026-01-20 - Tag 2
	D♯dim-Arpeggio über zwei Lagen (V./VII.) in Triolen
	Halbton-Bending in A-Dur für Mittelfinger
	E-Dur-Arpeggio über zwei Lagen (VII./IX.)

	2026-01-21 - Tag 3
	E-Dur-Arpeggio über zwei Lagen (VII./IX.) in Triolen
	Halbton-Bending in A-Dur für Zeige- und mittlere Finger
	Bm-Arpeggio über zwei Lagen (II./IV. in Triolen)

	2026-01-22 - Tag 4
	Halbton-Bending in A-Dur für Ring- und kleinen Finger
	A-Dur-Arpeggio über zwei Lagen (I./II.)

	2026-01-23 - Tag 5
	A-Dur-Arpeggio über zwei Lagen (I./II.) in Triolen
	Halbton-Bending in A-Dur für Zeige- und kleinen Finger

	2026-01-24 - Tag 6
	Arppegios über zwei Lagen entlang der A-Dur Skale

	Fazit 6p 2026-01-19

	6p 26. Januar
	2026-01-26 - Tag 1
	Anschlag und Bindung gemischt E aufwärts chromatische longitudinal
	Arpeggio E-A-B7 I.

	2026-01-27 - Tag 2
	Anschlag und Bindung gemischt A abwärts chromatische longitudinal
	Arpeggio A-D-E7 V.

	2026-01-28 - Tag 3
	Anschlag und Bindung gemischt d aufwärts chromatische longitudinal
	Arpeggio C-F-G7 I.

	2026-01-29 - Tag 4
	Anschlag und Bindung gemischt g abwärts chromatische longitudinal
	Arpeggio A-D-E7 I.

	2026-01-30 - Tag 5
	Anschlag und Bindung gemischt b aufwärts chromatische longitudinal
	Arpeggio C-F-G7 I.

	2026-01-31 - Tag 6
	Anschlag und Bindung gemischt e’ abwärts chromatische longitudinal
	Arpeggio E-A-B7 I.



	Februar
	6p 9. Februar
	2026-02-09 - Tag 1
	Arpeggios über C-Dur, E-Moll und B-dim (Griffschema C/Dm)
	C-Dur Tonleiter in Sextolen übers ganze Griffbrett
	Halbton-Bending Zeigefinger

	2026-02-10 - Tag 2
	Arpeggios von C-Dur nach A-Moll und zurück XII.-VIII. (Griffschema C/Dm)
	C-Dur Tonleiter in Sextolen Details 1

	2026-02-11 - Tag 3
	Arpeggios von G-Dur nach C-Dur und zurück VII.-XII. (Griffschema C/Dm)
	C-Dur Tonleiter in Sextolen übers ganze Griffbrett
	Halbton-Bending Zeigefinger

	2026-02-12 - Tag 4
	Arpeggios von C-Dur nach C-Dur XII.-I. (Griffschema C/Dm)
	C-Dur Tonleiter in Sextolen übers ganze Griffbrett Details 2

	2026-02-13 - Tag 5
	Arpeggios von C-Dur nach C-Dur I.-XII. (Griffschema C/Dm)
	C-Dur Tonleiter in Sextolen übers ganze Griffbrett
	Halbton-Bending Zeigefinger

	2026-02-14 - Tag 6
	Arpeggios von C-Dur nach C-Dur und zurück (Griffschema C/Dm)
	C-Dur Tonleiter in Sextolen übers ganze Griffbrett kumulativ
	Halbton-Bending Zeigefinger


	6p 23. Februar 2026
	2026-02-23 - Tag 1
	E-Dur übers Griffbrett I./V./XI.
	Arpeggio G-Dur Griffbrett auf- und abwärts mit Pause
	Bending Halbton alle Finger V. abwärts

	2026-02-24 - Tag 2
	E-Dur übers Griffbrett aufwärts
	Arpeggio G-Dur über je zwei Lagen
	Rhythmische Anschlagsübung mit Dämpfen p-i, p-m, p-a

	2026-02-25 - Tag 3
	E-Dur übers Griffbrett II./VII./XIV.
	Arpeggio G-Dur Griffbrett auf- und abwärts, vor-und-rück mit Pause
	Bending Halbton alle Finger V. aufwärts

	2026-02-26 - Tag 4
	E-Dur übers Griffbrett abwärts
	Arpeggio G-Dur über drei Lagen
	Rhythmische Anschlagsübung mit Dämpfen p-i, p-m, p-a

	2026-02-27 - Tag 5
	E-Dur übers Griffbrett IV./IX.
	Arpeggio G-Dur Griffbrett aufwaerts, vor-und-rück wie rück-und-vor
	Bending Halbton alle Finger V. aus der Mitte

	2026-02-28 - Tag 6
	E-Dur übers Griffbrett auf- und abwärts
	Arpeggio G-Dur Griffbrett abwaerts, rück-und-vor wie vor-und-rück
	Rhythmische Anschlagsübung mit Dämpfen alle Kombinationen



	März
	6p 9. März 2026
	2026-03-09 - Tag 1
	Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnder Weite G-Dur V. aufwärts in Segmenten
	Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel e’‘-e’’
	Pedal-Steel Licks für Zeigefinger auf g-Saite 1

	2026-03-10 - Tag 2
	Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang auf- und abwärts
	Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnder Weite G-Dur V. abwärts in Doppel-Segmenten

	2026-03-11 - Tag 3
	Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnder Weite G-Dur V. aus der Mitte
	Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel E-E
	Pedal-Steel Licks für Zeigefinger auf g-Saite 2

	2026-03-12 - Tag 4
	Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang ab- und aufwärts
	Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnder Weite G-Dur V. aufwärts in Segmenten mit Pause

	2026-03-13 - Tag 5
	Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnder Weite G-Dur V. auf-und-ab pro Oktave
	Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel e’-e’
	Pedal-Steel Licks für Zeigefinger auf g-Saite 3

	2026-03-14 - Tag 6
	Arpeggio G7+ mit kleinem Lagenwechsel die Saite entlang ab- und aufwärts
	Skalen-Anschlags-(Vor)Übung mit wechselnder Weite G-Dur V. abwärts in Segmenten mit Pause
	Pedal-Steel Licks für Zeigefinger auf g-Saite 4


	6p 23. März 2026
	2026-03-23 - Tag 1
	Pedalton G-Dur V. aufwärts mit Pausen
	Arpeggio Barré alle vier Finger
	Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite

	2026-03-24 - Tag 2
	Pedalton G-Dur V. Problemteile
	Arpeggio Barré alle vier Finger III.

	2026-03-25 - Tag 3
	Pedalton G-Dur V. abwärts mit Pausen
	Arpeggio Barré alle vier Finger IX.
	Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite

	2026-03-26 - Tag 4
	Pedalton G-Dur V. abwärts Details
	Arpeggio Barré alle vier Finger IX.

	2026-03-27 - Tag 5
	Pedalton G-Dur V. aus der Mitte kumulierend
	Arpeggio Barré alle vier Finger II.
	Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite

	2026-03-28 - Tag 6
	Pedalton G-Dur V. komplett
	Arpeggio Barré alle vier Finger das Griffbrett entlang
	Pedal-Steel-Lick G-Dur gehaltene Quarte alle Finger auf d-Saite



	April
	6p 6. April 2026
	2026-04-06 - Tag 1
	Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt VII.
	Pedal-Ton B melodisch Moll b-d’ Vorübung 1
	Pedal-Steel-Licks für Bending auf d-Saite in B melodisch Moll EAd

	2026-04-07 - Tag 2
	Legato mit Glissando in B melodisch Moll E-e’
	Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt V.

	2026-04-08 - Tag 3
	Barré Arpeggio auf und ab und umgekehrt VIII.
	Pedal-Ton B melodisch Moll b-d’ Vorübung 2
	Pedal-Steel-Licks für Bending auf g-Saite in B melodisch Moll Adg
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